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Liebe Erstsemester, liebe Studieninteressierte,

Dr. Oliver Herrmann

Bereits vor dem eigentlichen Studienbeginn entstehen Fragen zur 

Bewerbung und Einschreibung, der Finanzierung eines Studiums oder der 

Suche nach einer geeigneten Wohnung. Und sobald das Studium beginnt, 

werden Sie feststellen, dass das Studium viel mehr bietet als nur Lehrveran-

staltungen und Prüfungen. Zum Beispiel naturwissenschaftliche Vorkurse. 

Unser „Wegweiser durch das Studium“ sorgt für den Überblick.

Die Hochschule OWL ist eine lebendige Fachhochschule mit ausgeprägter 

Studienkultur an den verschiedenen Studienorten in Lemgo, Detmold, 

Höxter und Warburg. Werden Sie Teil der Hochschulgemeinschaft und 

bringen Sie Ihre Ideen mit ein. Es geht nicht nur um Bücher und Formeln, 

Sie können beim Campusradio „Triquency“ Musik auflegen oder mit dem 

OWL Racing-Team in einen Rennwagen steigen.

In unserem Wegweiser möchten wir Ihnen alle Facetten des Studienlebens 

vorstellen. Viel Freude beim Lesen! 

Ihr 

Dr. Oliver Herrmann

Präsident der Hochschule Ostwestfalen-Lippe

die Bewerbungszeit für den Studi-

enstart im September 2011 hat be-

gonnen. Haben Sie Ihren passenden 

Studiengang bereits gefunden? Gerne 

möchten wir Sie bei dieser wichtigen 

Entscheidung unterstützen. Nutzen 

Sie unseren „Wegweiser durch das 

Studium“ – er hilft Ihnen, wenn 

Sie die Vielfalt im ersten Moment 

beeindruckt, aber vielleicht auch 

verunsichert.
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Die Hochschule Ostwestfalen -Lippe

Besser studieren!

Seit Anfang 2008 heißt die ehemalige Fachhochschule Lippe und Höxter 

Hochschule Ostwestfalen-Lippe. Sie hat drei Standorte und seit 2009 einen 

neuen Studienort in Warburg. Jeder der Standorte Lemgo, Detmold und 

Höxter sowie der Studienort Warburg hat seine besondere Ausprägung im 

Studienangebot:

In •	 Lemgo1 sind die klassischen Ingenieurdisziplinen (Produktions-, 

Maschinen-, Elektro- und Informationstechnik) zu Hause, ergänzt 

um neue Angebote wie Medienproduktion, Holztechnik, Betriebs-

wirtschaftslehre oder Technische Informatik. Einmalig in NRW: die 

Lebensmitteltechnologie.

Detmold•	 2 mit seinen Fachdisziplinen rund um das Bauwesen (Ar-

chitektur, Bauingenieurwesen) genießt bundesweit Beachtung. Der 

Studiengang Innenarchitektur und der internationale Studiengang 

Wirtschaftsingenieurwesen Bau werden hier exklusiv in Nordrhein-

Westfalen angeboten.

Höxter•	 3 hat sich einen Namen als Hochschulstandort gemacht, 

an dem ökologische Aspekte der technischen Studiengänge eine 

zentrale Rolle in Lehre und angewandter Forschung spielen. Dies gilt 

für die in NRW einmalige Landschaftsarchitektur genauso wie für das 

Umweltingenieurwesen.

Am Studienort •	 Warburg werden duale Studiengänge angeboten, die 

in Kooperation mit Industrieunternehmen durchgeführt werden und 

für den akademischen Nachwuchs einen schnellen Einstieg ins Be-

rufsleben bedeuten. Alternativ besteht auch die Möglichkeit, ein klas-

sisches Studium, das ausschließlich an der Hochschule stattfindet, zu 

absolvieren. Das Studienangebot umfasst die Bachelor-Studiengänge 

Elektrotechnik, Maschinentechnik, Mechatronik, Produktionstechnik 

und Wirtschaftsingenieurwesen.

1. s. Lageplan S.156
2. s. Lageplan S.158
3. s. Lageplan S.160
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Das Markenzeichen einer Fachhochschulausbildung ist der Praxisbezug 

während des Studiums. Das Studium bereitet so von Anfang an auf den 

Beruf vor. Im meist 3-semestrigen Grundstudium werden wissenschaftliche 

Erkenntnisse und Methoden vermittelt. Das Hauptstudium dient der 

Vertiefung des Wissens und der Anwendung des Erlernten in den Labors.

Dank gut ausgebauter Industrie-Kooperationen sind Praktika und Abschluss-

arbeiten in Unternehmen Teil des Studiums. Auslandsaufenthalte und 

(freiwillige) Praxissemester runden das Studium ab.

An der Hochschule Ostwestfalen-Lippe wird großer Wert auf die umfas-

sende Ausbildung der Studierenden gelegt. Deshalb gibt es eine Fülle 

zusätzlicher Studienangebote, die das normale Studien-Programm sinnvoll 

ergänzen, z.B. Sprachenunterricht, Rhetorikschulung, Arbeit mit Medien 

und Konfliktmanagement.

Deutliche Pluspunkte der Hochschule Ostwestfalen-Lippe: 

Individuelle Betreuung durch Professoren und Mitarbeiter sowie eine 

exzellente Infrastruktur an den Fachbereichen.
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Hochschulstandort Lemgo

Der Campus Lemgo

Der Hauptstandort an der Liebigstraße in Lemgo, vis-à-vis der Lipperland-

halle als Homebase des Handballbundesligisten TBV Lemgo, beherbergt 

fünf der insgesamt neun Fachbereiche der Hochschule Ostwestfalen-Lippe. 

Fußläufig vom Bahnhof Lemgo-Lüttfeld und mit dem Bus unmittelbar 

erreichbar, ist der Campus etwas außerhalb der Lemgoer Innenstadt 

gelegen. In den Gebäuden am Lemgoer Campus sind zahlreiche Labore, 

Vorlesungs- und Seminarräume untergebracht, gekrönt durch die Stern-

warte der Hochschule Ostwestfalen-Lippe.

Bibliothek

Angebote auf dem Campus

Hochschulbibliothek am Standort Lemgo – S(kim) 

Buchausleihe, Recherche und Benutzerberatung

Öffnungszeiten: 

Montag:			   08:00 Uhr – 17:00 Uhr

Dienstag – Donnerstag:		 08:00 Uhr – 18:00 Uhr

Freitag:			   08:00 Uhr – 16:00 Uhr

Bibliotheksbenutzung und Information: 

Telefon: 05261/702 - 1010

E-Mail: bibliotheksservice@hs-owl.de

Benutzerberatung

Raum 1.304

Telefon: 05261/702 - 444

E-Mail: helpdesk@hs-owl.de

Weitere Informationen auf:

www.hs-owl.de/skim
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Computerräume
Im Hauptgebäude auf der Ebene 3 direkt neben dem Fahrstuhl befindet 

sich das Internet-Café, betrieben von S(kim). Es ist allgemein zugänglich 

und von allen Angehörigen der Hochschule nutzbar. Für die Anmeldung an 

den Rechnern wird ein Benutzer-Zugang benötigt, der bei der Benutzerbe-

ratung des S(kim) erhältlich ist. Des Weiteren stehen in den EDV-Räumen 

ausreichend PC-Arbeitsplätze mit Internetanschluss, Office-, CAD- und Gra-

fik-Programmen, Scannern sowie Farb- und S/W-Druckern zur Verfügung.

AStA-Shop
Der AStA-Shop ist im AStA-Pavillon zu finden und bietet Studierenden ein 

reichliches Sortiment an verschiedenem Papier, Brief- und Schreibwaren 

sowie Büroartikel und Laborzubehör zu günstigen Preisen. Außerdem 

werden hier Kopier- und Druckaufträge für Skripte, Ausarbeitungen oder 

Abschlussarbeiten entgegengenommen.

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag: 		  12:00 Uhr – 14:00 Uhr

AStA-Keller
Der AStA-Keller befindet sich direkt unter dem AStA-Pavillon und öffnet je-

den Dienstagabend für alle Studierenden unter einem bestimmten Motto 

seine Pforten. Für private Feiern und Ereignisse steht der AStA-Keller zur 

Vermietung bereit. Nähere Informationen erteilt der AStA.

Weitere Informationen zum AStA auf:

www.hs-owl.de/asta
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Freizeitangebote in Lemgo

Sportangebote

AStA
Das aktuelle Sportangebot des AStA findet Ihr kurz nach Semesterbeginn 

als Aushang an den „Schwarzen Brettern“, im AStA-Pavillon oder auf:

www.hs-owl.de/asta/lemgo

Angeboten werden:

Fußball•	

Volleyball•	

Badminton und vieles mehr•	

TV Lemgo
Ein reichhaltiges  Angebot an Sportarten mit Studentenrabatt bietet 

außerdem der TV Lemgo.

www.tv-lemgo.de

TUS Brake
Auch der TUS Brake hat ein umfangreiches Sportangebot zu bieten. Selbst-

verständlich ebenfall mit Rabatten für Studierende.

www.tus-brake.de

Sportpunkt Fitness
Neben dem vielfältigen Kursangebot hat Sportpunkt Fitness noch einiges 

mehr zu bieten. Informiert Euch am besten selbst auf:

www.sportpunkt-fitness.de

Eau-Le
Im Freizeitbad Eau-Le könnt Ihr zu studierenden-

freundlichen Preisen ein paar Bahnen ziehen.

www.eaule.de

 

Tipp:

Montags & 

Donnersta
gs

Studi-Tag im 

Saunaberei
ch!
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Nachtleben

Die Zündkerze
Herforder Straße 2

32657 Lemgo

Telefon: 05261/17 799

Internet: www.zuendkerze-lemgo.de

Die Weite Welt
Engelbert-Kämpfer-Straße 9

32657 Lemgo 

Telefon: 05261/16 630

Internet: www.weitewelt-lemgo.de

Bierhaus Jovel
Echternstraße 76

32657 Lemgo

Telefon: 05261/48 40

Internet: www.jovel-lemgo.de

Kesselhaus
Lagesche Straße 15f

32657 Lemgo

Telefon: 05261/99 21 00

Internet: www.kesselhaus-lemgo.de
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Beat Café
Mittelstraße 126

32657 Lemgo

Telefon: 05261/66 78 288

Internet: www.beat-cafe.de

Le Clou 2
Engelbert-Kämpfer-Straße 27

32657 Lemgo

Telefon: 05261/66 81 77

Internet: www.leclou2.de

Café Walkenmühle
Walkenmühle 110

32657 Lemgo

Telefon: 05261/ 93 49 347

Internet: www.cafe-walkenmuehle.com

Kino

Hansa Kino

Neue Torstraße 33

32657 Lemgo

Telefon: 05261/18 85 00

Internet: www.kino-lemgo.de

Tipp:

Poetr
y Slam 

jeden erst
en Mitt-

woch im Monat!
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Kultur und Veranstaltungen

Lemgo Live
Ende März gibt es einen ganzen Samstagabend lang Live-Musik verschie-

denster Art in Lemgos Kneipen zu hören. Der Eintritt ist frei, so dass Ihr von 

Kneipe zu Kneipe pendeln und möglichst viele Bands bestaunen könnt.

Lemgo macht ein Fass auf
Jedes Jahr am 1. Mai macht Lemgo ein Fass auf!

Dann spielen von 11:30 Uhr – 16:30 Uhr Live-Bands unter freiem Himmel.

Bierbrauerfest
Im Juli winkt das Bierbrauerfest am Schloss Brake in Lemgo. Es bietet 

seinen Gästen Live-Unterhaltung und alles rund ums Bier. Ein gemütliches 

Fest im Freien für alle Bierfreunde und Genießer.

Lemgoer Sommertreff
Immer im Juli eines Jahres findet auf dem Marktplatz drei Wochen lang der 

„Lemgoer Sommertreff“ statt. Dienstags und freitags abends (Ausnahmen 

möglich) kann jeder kostenfrei Konzerte, Theater-, Kleinkunst- und Stra-

ßentheateraufführungen oder auch Artistik- und Comedyshows erleben. 

Mittwochs nachmittags finden Veranstaltungen für Kinder statt.

www.lemgo.net/sommertreff

Erstsemesterparty 
Im September startet alljährlich die Erstsemesterparty in der Lipperland-

halle. Nähere Informationen werden rechtzeitig auf Aushängen bekannt 

gemacht.

Lemgoer Eiswelt
Von Mitte November bis Anfang Januar verwandelt sich der „Lippegar-

ten“ in eine 700 m² große Eisbahn. Die Lemgoer Eiswelt bietet ein ganz 

besonderes Wintererlebnis. Außerdem befinden sich auf dem Gelände 

weihnachtlich geschmückte Hütten in denen verschiedene Spezialitäten 

wie Sparnferkel, Spießbraten, Glühwein und andere Köstlichkeiten angebo-

ten werden.

www.lemgo-marketing.de/2286
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Kläschen
Jährlich findet am ersten Dezemberwochenende von Donnerstag bis 

Sonntag der legendäre Weihnachtsmarkt „Kläschen“ statt. Vier Tage 

lang herrscht dann in Lemgo der Ausnahmezustand. Es gibt zahlreiche 

Attraktionen und Schausteller zu sehen. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls 

gesorgt.

Weihnachtsfeier
Ebenfalls im Dezember findet die traditionelle Weihnachtsfeier des AStA 

statt. Achtet auf Aushänge und Plakate!

Das Lemgo-Abo am Montag - 
Theater an ungewöhnlichen Orten
5 Theateraufführungen pro Saison mit dem Landestheater Detmold

(Saison jeweils von Oktober bis Mai). Die Aufführungen finden an Orten 

statt, die für Theatervorstellungen eher untypisch sind.

www.lemgo.net/2493

Freie Theatergruppe STATTGESPRÄCH
Lemgoer Theatergruppe mit eigenen Produktionen und Gastspielen.

www.stattgespraech.de

	 Weitere Informationen zu Kultur, Freizeit & Veranstaltungen 	

	 rund um Lemgo findet Ihr hier:

	 www.lemgo.net

	 www.veranstaltungen-lippe.de!
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Alltägliches

Bürgerservice
Beim Bürgerservice können gelbe Säcke abgeholt, Wohnsitze angemeldet, 

Lohnsteuerkarten beantragt und viele andere Anliegen geklärt werden.

Ballhaus

Marktplatz 3

32657 Lemgo

Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag und Donnerstag:		 08:00 Uhr – 17:00 Uhr

Mittwoch, Freitag 

und jeden 1. Samstag im Monat:		  08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten:

Dienstag – Donnerstag:			  10:00 Uhr – 13:00 Uhr 

				    14:30 Uhr – 18:00 Uhr

Freitag: 				    10:00 Uhr – 13:00 Uhr

Samstag:				    10:00 Uhr – 12:00 Uhr

Bibliotheken

Für weitere Recherchen:

Alte Hansestadt Lemgo - Stadtbücherei
Papenstraße 40 

32657 Lemgo 

Telefon: 05261/213 - 274

Internet: www.stadtbuecherei-lemgo.de
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Hochschulstandort Detmold

Der Campus Emilie in Detmold steht auf dem ehemaligen Kasernengelände 

britischer Streitkräfte an der Emilienstraße. Die Kombination aus alter und 

neuer farbenfroher Architektur schafft eine ausgefallene Atmosphäre und 

spiegelt treffend den schöpferischen Charakter der angesiedelten Studien-

gänge wider.

Dass die Gebäude nach einem Entwurf von Studierenden und Lehrenden 

geschaffen wurden, gibt dem Campus eine besondere Bedeutung.

Bibliothek
Hochschulbibliothek am Standort Detmold – S(kim)

Buchausleihe, Recherche und Benutzerberatung

Der Campus Detmold

Öffnungszeiten:

Montag – Donnerstag:		  08:00 Uhr – 20:00 Uhr

Freitag:			   08:00 Uhr – 16:00 Uhr

Angebote auf dem Campus

Bibliotheksbenutzung und Information

Telefon: 05231/702 - 1020

E-Mail: : bibliotheksservice@hs-owl.de

Benutzerberatung

Raum.2.005

Telefon: 05231/702 - 1022

E-Mail: helpdesk@hs-owl.de

Weitere Informationen auf:

www.hs-owl.de/skim/service/helpdesk
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Computerräume
In den EDV-Räumen stehen ausreichend viele PC-Arbeitsplätze mit Internet-

anschluss, Office-, CAD- und Grafik-Programmen, Scannern sowie Farb- und 

S/W-Druckern zur Verfügung!

Die Anmeldung erfolgt in der Bibliothek – S(kim).

Pro Ebene
Dein eigener Arbeitsplatz in der Hochschule!

Im Dachgeschoss des „Bülowblock4“ stehen Arbeitsplätze zur Projektbear-

beitung zur Verfügung. Sie werden untereinander weitergegeben. Kreatives 

Chaos und sehr sympathische Arbeitsatmosphäre bereichern das Arbeiten.

Greifbar
Die „Greifbar“ ist ein Archiv verschiedenster Materialien und Innovationen. 

Sie versteht sich außerdem als Plattform für den Wissenstransfer. Sie lebt von 

Materialien, die in Seminaren und Diplomarbeiten neu entdeckt wurden.

Öffnungszeiten:

Dienstag und  Mittwoch: 	 11:30 Uhr – 14:00 Uhr 

Kontakt

Raum 4. K15 im „Bülowblock“ 

Telefon: 05231/769 - 803

E-Mail: detmolder-greifbar@gmx.de

AStA-Shop
Der AStA bietet Lehrmittel, Fachbücher und Zeichenbedarf rund um das 

Studium an. Ebenso könnt Ihr im AStA-Shop Eure eigenen Bücher zu fairen 

Preisen binden lassen und Eintrittskarten für viele Veranstaltungen kaufen.

Öffnungszeiten:

Montag:			   12:00 Uhr – 14:00 Uhr

Dienstag -  Donnerstag:		 10:00 Uhr – 14:00 Uhr

Freitag:			   10:00 Uhr – 12:00 Uhr

4. Gebäude 4 (s. Lageplan S.158)
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AStA-Café
Jeden Mittwoch von 11:30 Uhr - 14:00 Uhr verwöhnt Euch der AStA in 

der Teeküche im 2. Obergeschoss des Gebäudes „Riegel5“ mit leckeren 

Kaffeesorten, Latte Macchiato, Cappuccino und Espresso sowie heißen 

Waffeln. Eignet sich ausgezeichnet, um Professoren und Studierende in 

netter Atmosphäre zu treffen!

Weitere Informationen allgemein zum ASta unter:

www.hs-owl.de/asta

Die Betreuung und Erziehung eines oder mehrerer Kinder während des Stu-

diums bedeutet für die Eltern eine besondere Belastung. Einerseits besteht 

die Möglichkeit der freien Zeiteinteilung, andererseits sind die strengen 

Terminvorgaben durch die Anforderung der Hochschulausbildung und 

zugehörigen Prüfungen zu beachten. Diese Doppelbelastung ist leichter 

zu bewältigen, wenn die Eltern ihre Kinder bereits im Alter unter drei Jahre 

stundenweise einer liebevollen und pädagogisch einfühlsamen Betreuung 

übergeben können. 

Das „Paulinchen“ befindet sich auf dem Campus Emilie der Hochschule 

OWL. Die Betreuungsplätze stehen Kindern von Studierenden der Hoch-

schule OWL und der Hochschule für Musik und deren Angestellten zur 

Verfügung.

So rückt die Kinderbetreuung in unmittelbare Nähe zu den Institutsge-

bäuden. In einem komplett renovierten Haus stehen den Kindern 278 

qm Fläche zur Verfügung. Die Räume sind optimal auf die Bedürfnisse 

von Kleinkindern unter drei Jahren abgestimmt. Ein angrenzender Garten 

rundet das Bild ab. 

Studieren mit Kind - Das „Paulinchen“

5. Gebäude 2 (s. Lageplan S.158)
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Im Paulinchen werden 22 Kinder im Alter bis drei Jahre von 10 Erzieherin-

nen betreut. Für jedes Kind wird individuell nach Bedarf der Eltern für jedes 

Semester ein Betreuungsplan erstellt. Diese Flexibilität zeichnet unsere 

Einrichtung besonders aus.

Die Regelöffnungszeiten sind von Montag bis Donnerstag von 7:30 bis 

17:30 Uhr und Freitag von 7:30 bis 13:00 Uhr. Innerhalb dieser Zeiten 

werden die Kinder bis zu 35 Stunden pro Woche betreut.

Der Verein erhält die notwendigen Mittel für das „Paulinchen“ aus Mit-

gliedsbeiträgen, von den Studierenden beider Hochschulen, Hochschule 

OWL und der HFM Detmold, sowie von der Stadt Detmold aus der KiBiz- 

Finanzierung.

Auskunft und Anmeldung:

Monika Meiertoberens

Leitende Erzieherin

Telefon: 05231 / 3021633

Kontakt:

Kinder an den Detmolder Hochschulen e.V.

Emilienstraße 45

32756 Detmold

Email: paulinchen@hs-owl.de

Kassenwart:

Prof. Dr.-Ing. A. Kleinefenn

Telefon: 05231 / 35086
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Sportangebot

AStA
Das aktuelle Sportangebot des AStA könnt ihr entweder per E-Mail erfra-

gen oder ganz einfach auf der AStA-Homepage nachschlagen.

E-Mail: sport.detmold@gmail.com

oder auf : 

www.hs-owl.de/asta/detmold

Angeboten werden:

Hockey•	

Fußball•	

Theater Workshop und vieles mehr•	

Aqualip
Im Freizeitbad Aqualip könnt Ihr zu studierendenfreundlichen Preisen ein 

paar Bahnen ziehen, in der Erlebniswelt planschen oder einfach im Sauna-

land entspannen.

www.aqualip.de

Freibad Hiddesen
In den Sommermonaten zieht es Viele nach draußen. Im Freibad Hiddesen 

könnt ihr die Sonne genießen, Wasserball spielen oder einfach ein paar 

Runden schwimmen.

www.freibadinitiative-hiddesen.de

Weitere Sportangebote
Des Weiteren gibt es in Detmold eine große Bandbreite an gut ausgerüste-

ten Sportvereinen und Fitnessstudios, bei denen für jeden estwas dabei ist. 

Informiert Euch einfach selbst auf:

www.stadtdetmold.de

Freizeitangebote in Detmold
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Nachtleben

Siedepunkt
Emilienstraße 45

32756 Detmold

Telefon: 0 52 31/ 61 66 96 0

www.siedepunktdetmold.de

ZweiraumBar
Allee 1

32756 Detmold

Telefon: 0170/ 29 65 456

www.zweiraumbar.de

Der AStA Detmold veranstaltet in Kooperation mit der ZweiraumBar jeden 

Donnerstag ab 21:00 Uhr einen Abend für Studierende. In regelmäßigen 

Abständen finden hier auch Mottoparties statt.

Villagio Dance Club
Ernst-Hilker-Straße 18

32758 Detmold 

Tel. 05231/30 81 50

www.villagio-detmold.de

Seit Juni 2010 ist das Café Siedepunkt in 

der Hochschule OWL integriert. Ab 14:00 

Uhr werden hier leckerere kleine Gerichte 

zu studierendenfreundlichen Preisen ange-

boten. Das moderne Ambiente lädt zum 

gemütlichen Zusammensein mit Kommili-

tonen ein.



Die Hochschule Ostwestfalen-Lippe
26

Stuck Speisecafè
Grabbestraße 4

32756 Detmold

Telefon: 05231/37 820

www.speisecafe-stuck.de 

Café Mix
Meierstraße 12

32756 Detmold

Telefon: 05231/99 97 29

www.mixdetmold.de

Cosmo Lounge 
Wallgraben 2

32756 Detmold 

Telefon: 05231/94 41 97

www.cosmo-detmold.de

Kino

Filmwelt-Kino
Lange Straße 74

32756 Detmold

Telefon: 05231/32 073

www.filmwelt-kino.de

Kaiserhof-Lichtspiele
Bahnhofstraße 8a

32756 Detmold 

Telefon: 05231/25 597

www.kaiserhof-lichtspiele-kino-detmold.kino-zeit.de
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Kultur und Veranstaltungen

Frühjahrskirmes
Am letzten Wochenende vor Ostern gibt es bei der Frühjahrskirmes in der 

Detmolder Innenstadt viel zu erleben. 

Bruchmarkt
Mitte Juli könnt Ihr auf mehreren Bühnen in der Detmolder Fußgängerzone 

jede Menge Livemusik bestaunen. Außerdem sind auch am Sonntag alle 

Geschäfte geöffnet. 

Detmolder Sommerbühne
Die Detmolder Sommerbühne findet von Juli bis August unter dem Motto 

„umsonst und draußen“ auf dem Detmolder Marktplatz statt.

www.sommerbuehne.de

Bildstörung
Das Straßentheater-Festival bietet alle zwei Jahre im August im Wechsel 

mit dem Palaisgartenfest eine Bühne mit internationalen Theatergruppen.

Palaisgartenfest
Dieses Fest findet im Wechsel mit Bildstörung alle zwei Jahre statt und 

bietet Livemusik und Kleinkunst unter einem wechselnden Motto.

Kunstmarkt
Am zweiten Wochenende im September gehört der Schlossgarten dem 

Kunsthandwerk.

Andreasmesse
Jeden Mittwoch nach Buß- und Bettag verteilen sich 330 Schausteller für 

fünf Tage über die gesamte Innenstadt und den Kroneplatz hinter dem 

Detmolder Bahnhof. Ein Höhepunkt der Kirmessaison und auch etwas für 

Weihnachtsmarkt-Freunde.

Tipp:

Hermannsdenk-

mal & Exte
rnstei-

ne seh
en!
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Bowling

The Strike
Paulinenstraße 19 – 21

32756 Detmold

Telefon: 05231/94 40 60

www.strike-detmold.de

Alter Schlachthof
Wittekindstraße 26c

32758 Detmold

Telefon: 05231/30 82 442

www.bowling-detmold.de

	 Weitere Informationen zu Kultur, Freizeit & Veranstaltungen 	

	 rund um Detmold findet Ihr hier:

	 www.veranstaltungen-lippe.de

                      www.stadtdetmold.de/veranstaltungen

Bürgerservice

Zur Abholung gelber Säcke, Anmeldung des Wohnsitzes, Beantragung der 

Lohnsteuerkarte und bei vielen anderen Anliegen ist der Bürgerservice der 

Stadt Detmold die richtige Adresse.

Grabenstraße 1

32756 Detmold 

Telefon:05231/977 - 580

!

Öffnungszeiten:

Montag und Dienstag:		  08:00 Uhr – 17:00 Uhr

Mittwoch und Freitag:		  08:00 Uhr – 12:30 Uhr

Donnerstag:		  08:00 Uhr – 18:00 Uhr
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Bibliotheken

Für weitere Recherchen:

Stadtbücherei Detmold 
Leopoldstraße 5 

32756 Detmold 

Telefon: 05231/30 94 11 

www.stadtbuecherei-detmold.de

Lippische Landesbibliothek 
Hornsche Straße 41

32756 Detmold 

Telefon: 05231/92 66 00

www.llb-detmold.de

Öffnungszeiten:

Dienstag und Freitag: 		  10:00 Uhr – 18:00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag: 	 10:00 Uhr – 13:00 Uhr 

			   15:00 Uhr – 18:00 Uhr

Samstag: 			   10:00 Uhr – 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:

Montag: 			   13:00 Uhr – 18:00 Uhr

Dienstag, Mittwoch und Freitag: 	 10:00 Uhr – 18:00 Uhr

Donnerstag: 		  10:00 Uhr – 20:00 Uhr
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Hochschulstandort Höxter

Der Campus Höxter

Der Campus Höxter befindet sich am Hang oberhalb der Stadt und eröffnet 

einen beeindruckenden Blick über Höxter und das Weserbergland. Nicht nur 

für die Landschaftsarchitekten und -planer bieten sich hier landschaftlich 

optimale Voraussetzungen. Auch die Umweltingenieure profitieren von den 

Möglichkeiten vor Ort. So ist z.B. die nah gelegene Weser ein wichtiger Be-

standteil der praxisnahen Lehre. Der Schwerpunkt des Standortes liegt seit 

jeher sowohl im technischen als auch im planerischen Umweltsektor. Unter 

dieser Prämisse werden hier umweltorientierte Studiengänge angeboten, in 

die über zwei Jahrzehnte Lehr- und Forschungserfahrung einfließen.

Bibliothek
Hochschulbibliothek am Standort Höxter – S(kim)

Buchausleihe, Recherche und Benutzerberatung

Bibliotheksbenutzung und Information

Telefon: 05271/702 - 1030

E-Mail: bibliotheksservice@hs-owl.de

Angebote auf dem Campus

Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag, Donnerstag:	 09:00 Uhr – 17:00 Uhr

Mittwoch: 			   09:00 Uhr – 18:00 Uhr

Freitag: 			   09:00 Uhr – 15:00 Uhr

Benutzerberatung

In der Bibliothek

E-Mail: helpdesk@hs-owl.de

Internet: www.hs-owl.de/skim
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Computerräume
Der Standort Höxter verfügt über eine Vielzahl von Computerarbeitsplät-

zen. Diese werden für Lehrveranstaltungen genutzt und stehen Studieren-

den außerhalb des Lehrbetriebes ebenfalls zur Verfügung. Die Arbeitsplät-

ze verfügen über Internetanschluss, Office-, CAD- und Grafik-Programme, 

Scanner sowie Farb- und S/W-Drucker.

Botanischer Garten
Als Botanischer Garten wird die Flora rund um die Gebäude am Campus 

Höxter bezeichnet. Er gewinnt zunehmend an gestalterischer Qualität und 

verfügt inzwischen über einen Pflanzenbestand von über 1.800 Arten und 

Sorten. Der Botanische Garten ist anschaulicher Bestandteil des Studiums 

der Landschaftsarchitektur und Umweltplanung und bietet Studierenden 

anderer Studiengänge zwischen anstrengenden Lehrveranstaltungen ein 

angenehmes Plätzchen zum Entspannen!

AStA-Basar
Der AStA-Basar – am Standort Lemgo und Detmold auch AStA-Shop ge-

nannt – versorgt Studierende des Campus Höxter preiswert mit Schreib-, 

Zeichen- und Bürobedarf. Auch Bestellungen für weitere Materialien 

können hier aufgegeben werden. 

Zusätzlich bietet der AStA-Basar Montag-Freitag 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

gemütliche Sofas, auf denen sich Studierende vom harten Hochschulalltag 

erholen können!
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Freizeitangebote in Höxter

Sportangebot

AStA
Das Sportreferat des AStA Höxter organisiert Sportaktivitäten verschiede-

ner Art. Informationen über das aktuelle Sportangebot sind den Aushän-

gen am „Sportbrett“ oder im Netz zu finden.

www.hs-owl.de/asta/asta-hoexter

Barnies Sportstudio
Zur Lüre 58

37671 Höxter

Telefon: 05271/33 608 

www.barnies-sportstudio.de

Volkshochschule Höxter
Auch die VHS Höxter wartet mit einem breiten Sportangebot auf, selbst-

verständlich ebenfalls mit Rabatten für Studierende.

www.vhs-hoexter.de

Weitere Spotangebote
Natürlich hat Höxter noch einiges mehr an Sportmöglichkeiten zu bieten. 

Weiterer Informationen erhaltet Ihr beispielsweise auf:

www.stadt-hoexter.de

Studentenportal „campushx“
Das Studentenportal für Studierende in Höxter bietet Studierenden des 

Standortes Höxter Informationen zu Wohnungssuche, Campusleben, AStA 

etc. Wer sich hier registriert, kann sich in den Foren mit den Fachschafts-

vertretungen, dem AStA oder Kommilitoninnen und Kommilitonen virtuell 

über Themen wie z.B. die nächste Party oder ein freies WG-Zimmer 

austauschen. 
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Nachtleben 

AStA Höxter
Der AStA Höxter veranstaltet regelmäßig Partys und im Sommer auch Grill- 

abende für alle Studierenden. Daher immer Augen und Ohren offen halten 

und auf Aushänge und Hinweise im Studentenportal achten!

Holzwurm
Westerbachstraße 42

37671 Höxter

Telefon: 05271/25 49

 

S.presso
Westerbachstraße 6

37671 Höxter

www.spresso-hoexter.de

Brasserie Aroma
Stummrigestraße 1

37671 Höxter

Telefon: 05271/75 52

www.brasserie-aroma.de

R1 Biergarten
An der Weserpromenade

37671 Höxter

www.r1-hoexter.de

Ritmo
Tapas - Bar - Restaurant

Westerbachstrasse 28

37671 Höxter

www.ritmo-hoexter.de
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Forum
Stummrigestr. 6

37671 Höxter

Telefon: 05271/23 42

Treffpunkt
Westerbachstraße 41

37671 Höxter

El Molino
Grubestraße 46a

37671 Höxter

Telefon: 05271/38 121

www.el-molino-tapas.de

Kino

Kinocenter Deutsches Haus
Stummrigestraße 10 –14

37671 Höxter

Telefon: 05271/69 77 17

www.kino-deutscheshaus.de

Kultur und Veranstaltungen

Osterkirmes 
Eine Woche lang findet alljährlich die Osterkirmes am Floßplatz an der 

Weser statt. Sie endet mit einem traditionellen Höhenfeuerwerk. 

Sommerfest
Im Juli lädt der Hochschulstandort Höxter alljährlich zum Sommerfest auf 

den Campus Höxter ein. Aushänge und Ankündigungen im Studentenpor-

tal auf der Homepage des AstA Höxter beachten!
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Huxori-Markt
Am letzten Wochenende im September findet das Höxteraner Altstadtfest 

mit Live-Musik, Fahrgeschäften und gutem Essen statt.

Honky Tonk 
Am 12.11.2011 findet in Höxteraner Kneipen das alljährliche Kneipenfesti-

val mit zahlreichen Livekonzerten statt. 

www.honky-tonk.de/hoexter

	

	

	
	 Weitere Informationen zu Kultur, Freizeit & Veranstaltungen 	

	 rund um Höxter findet Ihr hier:

                     www.hoexter.de

Tipp:

Bei gutem Wetter

Godelheimer See
 

besu
chen!

!



Die Hochschule Ostwestfalen-Lippe
36

Bürgerservice
Bei der Stadtverwaltung Höxter findet Ihr das Einwohnermeldeamt. Neben 

der Wohnsitzanmeldung könnt Ihr dort z.B. einen Anwohnerparkausweis, 

Reisepass sowie Eure Lohnsteuerkarte beantragen. 

Westerbachstraße 45

37671 Höxter

Telefon: 05271/963 - 500

E-Mail: rathaus@hoexter.de

www.kreis-hoexter.de/buergerservice

Öffnungszeiten:

Montag und Dienstag:		  08:00 Uhr – 16:00 Uhr

Mittwoch und Freitag:		  08:00 Uhr – 12:30 Uhr

Donnerstag:		  08:00 Uhr – 18:00 Uhr

Bibliotheken

Für weitere Recherchen…

Stadtbücherei Höxter
Möllingerstraße 9

37671 Höxter

Telefon: 05271/96 34 444

www.hoexter.de/119

Alltägliches
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Studienort Warburg

Studienzentrum Warburg

Angebote auf dem Campus

Bibliothek
Hochschulbibliothek am Standort Warburg – S(kim)

Buchausleihe, Recherche und Benutzerberatung

Öffnungszeiten während der Semesterferien:

Auf Anfrage

Öffnungszeiten während des Semesters:

Montag:			   11:00 Uhr – 15:00 Uhr

Dienstag, Donnerstag u. Freitag:	 10:00 Uhr – 14:00 Uhr

Bibliotheksbenutzung und Information

Telefon: 05641/702-1015

E-Mail: bibliotheksservice@hs-owl.de

Computerräume
Im Hauptgebäude stehen ausreichend viele PC-Arbeitsplätze mit 

Internet¬anschluss, Office-, CAD- und Grafik-Programmen, Scannern sowie 

Farb- und S/W- Druckern zur Verfügung.

Die Anmeldung erfolgt in der Bibliothek – S(kim).

Labore
Im Studienzentrum Warburg ist je ein Grundlagenlabor für Werkstoffkun-

de, CAD/Informatik, Physik und Elektronik eingerichtet und wird durch die 

zuständigen Professoren und wissenschaftlichen Mitarbeiter betreut.

Das Studienzentrum Warburg befindet sich auf dem ehemaligen Gelände 

des Amtes für Agrarordnung der Bezirksregierung Detmold.
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Sportangebot

Inform Fitness-Studio
Delbrückerstraße 1

34414 Warburg

Telefon: 05641/15 54 

www.inform-warburg.de

Volkshochschule Warburg
Die Volkshochschule Warburg bietet ein breites Spektrum an sportlichen 

Aktivitäten an. Um aktuelle Angebote zu erhalten, informiert Euch auf:

www.vhs-warburg.de

Freizeitbad
Je nach Saison könnt Ihr im Hallenbad oder im Waldbad ein paar Bahnen 

schwimmen und entspannen. Informationen zu den Öffnungszeiten und 

Preisen findet ihr auf:

www.stadtwerke-warburg.de

Diemelradweg
Für Naturliebhaber und Radsportbegeisterte.

www.diemelradweg.de

Freizeitangebote in Warburg

Nachtleben

KUBA Kulturbahnhof
Wittmarstraße 2

34414 Warburg

Telefon: 05641/ 31 39

www.kuba-warburg.de
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Musikbistro Caipiranha
Hauptstraße 12

34414 Warburg

Telefon: 05641/ 74 69 66

www.caipi-warburg.de

Musik Café Pfeffermintz
Hauptstraße 17

34414 Warburg

Telefon: 05641/ 12 04

www.pfeffermintz.de

Coffeeshop D‘Jabana
Paderborner Tor 104 

34414 Warburg

Telefon: 05641/ 90 53 85

www.djabana.de

Kino

CINEPLEX Warburg 
Obere Hilgenstock 30 

34414 Warburg

www.cineplex.de/kino/home

Kultur und Veranstaltungen

Mittelalterspektakel
Das Fest findet im April rund um den Neustädter Marktplatz mit heroi-

schen Schlachten, albernen Hofnarren und  historischen  Klängen statt.
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Maifest
Das Straßenfest der Werbegemeinschaft Warburg findet alljährlich statt 

und bietet seinen Besuchern allerhand Attraktionen und Verkaufsstände. 

Ebenfalls erwarten Euch viele Sonderveranstaltungen, wie Konzerte oder 

Flohmärkte.

Kälkenfest
Das traditionelle Kälkenfest findet jedes Jahr auf dem Altstadtmarktplatz 

statt und ist von historischen Bürgerspielen geprägt.

Theater im Pädagogischen Zentrum
Hier finden regelmäßig Theateraufführungen statt. Reinschauen lohnt sich, 

denn bei dem vielfältigen Programm ist für jeden etwas dabei.

	

	 Weitere Informationen zu Kultur, Freizeit & Veranstaltungen 	

	 rund um Warburg findet Ihr hier:

		                   www.warburg.de

Bürgerservice
Beim Bürgerservice können gelbe Säcke abgeholt, Wohnsitze angemeldet, 

Lohnsteuerkarten beantragt und viele andere Anliegen geklärt werden. 

Bahnhofstr. 28 

34414 Warburg

Telefon: 05641/92 - 101

	 Öffnungszeiten:

	 Montag - Mittwoch:		  08:00 Uhr - 16:30 Uhr 

	 Donnerstag: 		  08:00 Uhr - 18:00 Uhr 

	 Freitag:			   08:00 Uhr - 13:00 Uhr

Alltägliches

!
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Bibliotheken

Für weitere Recherchen:

Städtische öffentliche Bücherei
Scherfede

Briloner Str. 30

(in der städt. Verwaltungsstelle)

34414 Warburg

Katholische öffentliche Büchereien
St. Johannes Baptist, Warburg-Neustadt

Kalandstr. 8 (im Haus Böttrich)

34414 Warburg 

St. Marien, Warburg-Altstadt

Bernhardistr. 2 (im Arnoldihaus)

34414 Warburg

Evangelische öffentliche Bücherei
Sternstr. 19 (im Corviniushaus)

34414 Warburg

Informationen zu den einzelnen Bibliotheken findet Ihr auf:

www.warburg.de
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Wohnen

Kaum ist der Studienplatz gesichert, kommt die Frage nach einer geeig-

neten Unterkunft auf. Dabei steht die Entscheidung, wie man wohnen 

möchte, an erster Stelle. Nicht selten spielen finanzielle Aspekte eine Rolle 

für diesen Entschluss. Deshalb kommt für viele eine WG oder ein Wohn-

heimzimmer eher in Frage, als eine eigene Wohnung.

Um aktuelle Informationen zu freien Zimmern und Wohnungen zu erhal-

ten ist es natürlich am besten, wenn Sie vor Ort an den jeweiligen Standor-

ten vorbeischauen. An den schwarzen Brettern oder im AStA werden Sie in 

der Regel aktuelle Angebote finden.

Viele haben jedoch leider nicht die Möglichkeit, sich vor Ort kundig zu 

machen. Alternativ gibt es für diejenigen die Möglichkeit, auf verschiede-

nen Webseiten Auskunft zu erhalten oder sich für einen Wohnheimsplatz 

zu bewerben. Dies sollten Sie jedoch rechtzeitig erledigen, da freie Zimmer 

und Wohnheimsplätze sehr beliebt und deshalb auch schnell vergeben 

sind. Nicht zu vergessen sind auch die jeweiligen Tageszeitungen des 

Hochschulstandortes.

WG
Wohnheim

? Wohnung
?

?
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Internetrecherche
Aktuelle Informationen zu freien WG-Zimmern oder Wohnungen		

finden Sie beispielsweise auf Plattformen, wie:

www.wg-gesucht.de

 www.studenten-wg.de

Tageszeitungen
Oft sind auch Anzeigen in den lokalen Tageszeitungen zu finden. Die meis-

ten haben mittlerweile Internetseiten, auf denen Sie Auskunft erhalten.

Lemgo & Detmold
Die „Lippische Landes-Zeitung“ veröffentlich jeden Mittwoch und •	
Samstag Wohnungsanzeigen.

www.lz-online.de

Das Wochenblatt „Lippe aktuell“ wird per Posteinwurf an die Haus-•	
halte verteilt und enthält ebenfalls diverse Anzeigen.

www.lippe-aktuell.de

Höxter & Warburg
Das „Westfalen-Blatt“ wird regelmäßig veröffentlicht. Hier finden Sie •	
lokale und aktuelle Immobilienanzeigen.

www.westfalenblatt.de

Die Tageszeitung „Neue Westfälische“ bietet eine große Bandbreite •	
an Anzeigen zu verschiedenen Städten.

www.nw-news.de

Wohnheime
Die Wohnheime rund um die Hochschulen bieten verschiedene Einzel- 

und Doppelapartments an. Bei Interesse sollten Sie sich möglichst früh 

bewerben, denn die Zimmer sind erfahrungsgemäß jedes Jahr schnell 

ausgebucht.
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Lüttfeld 15/15a

203 Apartments

ca. 14 m² inkl.  Kochnische, Dusche/WC

WM: 170 €

26 Apartments

19 - 27 m²

216 € - 295 € 

PKW-Stellplatz: 2 €

Waschmaschine/Trockner mit Münzen

Lüttfeld 55/57

42 Einzelapartments

ca. 26 m²

225 € + Strom

2 Doppelapartments

ca 38 m²

202 € pro Person + Strom

2 Doppelapartments

ca 42,5 m²

215 € pro Person + Strom

Landesverband Lippe 

Herr Bertram

Lüttfeld 15

32657 Lemgo

Telefon: 05261/ 98 84 89

E-Mail: Bertram@landesverband-lippe.de

Lemgo



Die Hochschule Ostwestfalen-Lippe
45

Liebigstraße 59/61

12 Wohnungen á 4 Personen

ca. 103 m²

215 € pro Person + Strom

Wohnheim Bunsenstraße

Herr Krüger

Mozartstraße 14

32657 Lemgo

Telefon: 05261/18 87 10

Bunsenstraße 48-50

28 Apartments

ca. 27m² inkl.  Kochgelegenheit, Balkon

WM: 252 €

4 Doppelapartments

ca. 44 m²

WM: 208 €

PKW-Stellplatz: 12 €

Detmold

Lüke Wohnungs- und Industriebau

Frau Menke

Bielefelder Straße 289

32758 Detmold

Telefon: 05231/ 96 00 43 oder 96 00 70

Mo-Do: 12:00 Uhr - 18:00 Uhr

110 Wohneinheiten

1 - 2 Zimmer-Apartments (25 - 48 m²)

KM: 4 - 4,50 €/m²
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Kassberg Immobilien

Herr Kassberg

Palaistraße 24

32756 Detmold

Telefon: 05231/99 41 10

Mo-Fr: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17:00 Uhr

100 Wohneinheiten

1 - 2 Zimmer-Apartments 

KM: 5 - 6 €/m²

Herr Winter

Fritz-Reuter Straße 26

32756 Detmold

Telefon: 05231/ 68 200

Mo-Fr: 08:00 Uhr - 10:00 Uhr

Di u. Do: 15:30 Uhr - 17:30 Uhr

	 1 - 4 Zimmer Wohnungen

	 KM: 4 - 5 €/m²

Wohnheim

Herr Schwiete

Ludwig-Eichholz-Straße 8

37671 Höxter

Telefon: 05271/ 24 82

Internet: www.studentenwohnheim-hx.de

Höxter

	 3 - 4 Personen Wohnungen

	 ca. 16 - 20 m²

	 KM:119 €



S(kim) – Service: Kommunikation 
Information Medien

9. S(kim) an den Standorten: Lemgo (s. S.10), Detmold (s. S.18), Höxter (s. S.28)

S(kim) ist der zentrale Knotenpunkt von Lehre, Studium und Forschung. 

Die Einrichtung fasst die Aufgaben einer Hochschulbibliothek, eines Medi-

enzentrums und eines Rechenzentrums zusammen.

S(kim)9 bietet z.B. folgende bibliothekarische und informationstechnische 

Dienstleistungen an:

 

Bereitstellung von Literatur und Informationsmitteln in gedruckter •	

und digitaler Form

Kurse zur Bibliotheksnutzung und Recherchetätigkeit•	

Bereitstellung der IT-Infrastruktur•	

Betreibung der Rechner-Übungsräume•	

Software für Studierende•	

Tutorien/Veranstaltungen zu unterschiedlichen Themen•	

Benutzerberatung zu informationstechnischen Fragen (Helpdesk)•	

Recycling Toner/Patronen und CDs/DVDs•	

Bereitstellung und Betrieb der E-Learning Plattform ILIAS•	

www.hs-owl.de/ecampus

Die Hochschulbibliothek

Die Bibliothek der Hochschule Ostwestfalen-Lippe stellt Professoren, 

Lehrbeauftragten, Studierenden und Mitarbeitern Literatur für Lehre, 

Forschung und Studium zur Verfügung. Ein Benutzerausweis ist nach 

Vorlage des Studierendenausweises und eines gültigen Personalausweises 

sowie eines ausgefüllten und unterschriebenen Antrags in einer der drei 

Bibliotheken erhältlich.
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KOM – 
Institut für Kompetenzförderung

Neben den neun Fachbereichen ist das KOM als zentrale wissenschaftliche 

Einrichtung der Hochschule verantwortlich für den Erwerb von Schlüssel-

kompetenzen, Management-Know-How und Führungskräfteentwicklung in 

Studium und Beruf. 

„Probieren geht über Studieren“ bringt das auf den Punkt, was Studieren-

de und Berufstätige im KOM erwartet. In zahlreichen Angeboten können 

Studierende und berufstätige Hochschulabsolventen sich hier Methoden- 

und Sozialkompetenzen aneignen, die das Fachwissen für den beruflichen 

Alltag ergänzen.

Neben Kursen, die unter der Überschrift „Intelligenter Studieren“ angebo-

ten werden, bietet das KOM im Bachelor- und Masterstudiengang Seminare 

zu Management- und Führungskompetenzen und in der Weiterbildung die 

Kurse „Prozessmanagement BASIC“ und „Prozessmanagement BUSINESS“ 

an. In diesen Kursen werden Teilnehmern innerhalb von zwei Semestern 

in jeweils zehn Wochenendbausteinen überfachliche Kompetenzen ver-

mittelt, die gezielt auf die berufliche Praxis zugeschnitten sind. In beiden 

Kursen kann ein wertvolles Hochschulzertifikat erworben werden.

Abgerundet wird dieses Portfolio durch einen berufsbegleitenden MBA 

Studiengang „General Management and Leadership“. In diesem von der 

FIBAA  akkreditierten viersemestrigen Studiengang können sich Führungs- 

und Führungsnachwuchskräfte für ihre weitere berufliche Laufbahn 

vorbereiten. 

Informationen unter :

www.bs-owl.de
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Auskunft und Anmeldung:

Interessierte Studierende können sich auf der Homepage des KOM 

informieren oder einfach anrufen. Das KOM-Team erteilt gerne 

Auskunft.

Telefon:05261/2878 – 0

www.hs-owl.de/kom

Kontakt

Prof. Dr. Reinhard Doleschal, Institutsleitung

Telefon: 05261/2878 -11

E-Mail: reinhard.doleschal@hs-owl.de

Informationen und Kontakt zum Kursprogramm der  

Studienmethodik des KOM:

Kapitel „Intelligenter Studieren“ – Kursprogramm zur 

Studienmethodik des KOM (S. 95 ff).

Am Lindenhaus 22

32657 Lemgo
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OWL Racing-Team e.V.

Das OWL Racing-Team ist eine Gruppe motivierter Studierender ver-

schiedener Fachrichtungen, das sich zum Ziel gesetzt hat am Formula 

Student-Wettbewerb teilzunehmen. Bei diesem Wettbewerb handelt 

es sich um einen internationalen Konstruktionswettbewerb, in dem die 

teilnehmenden Studierenden innerhalb eines Jahres nach vorgegebenem 

Reglement einen Formel-Rennwagen entwerfen, konstruieren und bauen. 

Dies geschieht mit der Vorstellung, eine fiktive Produktionsfirma habe den 

Auftrag gegeben, einen Prototypen zur Evaluation herzustellen. Dieser soll 

auf den engagierten, aber nicht professionellen „Wochenend-Rennfahrer“ 

zugeschnitten sein.

Das ganze Projekt läuft neben dem Studium und finanziert sich durch 

öffentlichen Sponsoren, die teils finanzielle, teils materielle Unterstüt-

zung bieten. Dem Projekt liegt der Gedanke zugrunde, die Studierenden 

besser auf die spätere Berufspraxis vorzubereiten. So werben mittlerweile 

führende deutsche Automobilunternehmen für die Formula Student, weil 

die aktiven Teammitglieder Schlüsselqualifikationen mit aus der Fakultät 

bringen, die im späteren Berufsleben von immenser Bedeutung sind.

Folgende Fachrichtungen sind derzeit im Team vertreten:

Maschinentechniker•	
Mechatroniker•	
Produktionstechniker•	
Medienproduzenten•	
Betriebswirtschaftler•	

Weitere Informationen zum OWL Racing-Team und der aktuellen Saison 

auf: www.owl-racing-team.de
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Radio TRIQUENCY

Radio TRIQUENCY sendet seit 2005 

in Lemgo, Detmold und Höxter und 

natürlich im Internet. Das Programm 

machen die Studierenden.

Neben guter Musik, die von der 

eigenen Musikredaktion ausgewählt 

wird, geht es um Themen rundum 

die drei Hochschulstandorte.

Das Sendestudio steht zwar in Lemgo, aber auch in Höxter und Detmold 

gibt es Möglichkeiten, als Campusreporter dabei zu sein! Schreibt z.B. 

eine Meldung aus Eurem Fachbereich oder macht ein Interview mit Eurem 

Professor! Im TRIQUENCY-Podcast können Eure Beiträge dann sogar 

weltweit abgerufen werden.

Wir veranstalten Konzerte, haben unser eigenes TRIQUENCY Café und 

bilden unsere Mitarbeiter am Mikro und vor dem Schnittcomputer aus. 

Für Einige ist aus der Radioarbeit später sogar der Beruf geworden und 

wer nach dem Studium mit Zusatzqualifikationen aufwarten kann, hat 

bekanntlich klare Vorteile - egal in welcher Fachrichtung.

Was könnt ihr bei uns machen?

Moderieren, Beiträge produzieren, Musik auswählen, Veranstaltungen 

organisieren. Kommt einfach vorbei, jeden Donnerstag um 13:15 Uhr in 

unserem Studio, Raum 1.150 auf dem Campus Lemgo und fragt nach. Das 

Team freut sich auf viele neue Gesichter und Stimmen!

Kontakt
E-Mail:kontakt@triquency.de

www.triquency.de
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Dreist.tv

Dreist.tv ist das projektorientierte 

IP-Hochschulfernsehen der 

Hochschule Ostwestfalen-Lippe. 

Angesiedelt im Fachbereich 2 

Medienproduktion werden in jedem 

Semester drei Sendungen unter 

dem Titel „Dreist.tv“ produziert. 

Die Inhalte werden dabei ausschließlich von Studierenden eines 

gleichnamigen Medienprojektes erstellt. Die Teilnehmer kümmern sich 

um alle redaktionellen, produktionstechnischen und präsentatorischen 

Belange, die von einer professionellen IP-TV-Produktion verlangt werden. 

Das Ergebnis wird jeweils auf der selbstgestalteten und -verwalteten 

Homepage www.dreist.tv, auf YouTube, Vimeo und dem landesweiten 

Kabelfernsehsender „nrwision“ publiziert.

Ziel ist es, den Studierenden einen ersten Einblick in den Ablauf einer 

aktuellen Magazin-Produktion im Fernsehen zu geben und durch die 

Analyse vorhandener Formate eine eigene Bildsprache zu entwickeln.

Durch die Erfahrungen während der Produktion von Dreist.tv lässt sich 

für die einzelnen Teilnehmer auch das eigene Profil als Medienproduzent 

weiter schärfen. Mit diesem Wissen ist es den Studierenden möglich, 

berufliche Optionen im Medienbereich besser einschätzen zu können.

Kontakt
Dr. Frank Lechtenberg 

Fachbereich Medienproduktion Raum 1.147 

87 32657 Lemgo 

Telefon: 05261/702 – 5936 

E-Mail: info@dreist.tv 

www.hs-owl.de/fb2 www.dreist.tv
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Re-eng – 
die studentische Unternehmensberatung

Erscheint Euch das Studium zu theoretisch? Wollt Ihr mehr praktische 

Erfahrung sammeln? Möchtet Ihr Kommilitoninnen und Kommilitonen

kennenlernen, denen es genauso geht? Dann seid Ihr bei uns genau richtig! 

Die studentische Unternehmensberatung re-eng e.V. bietet leistungsorien-

tierten Studierenden die Möglichkeit, während des Studiums Praxiserfah-

rungen durch spannende Projekte im Unternehmen zu sammeln und 

sich bei internen Projekten auszuprobieren. Unsere Mitglieder haben 

die Möglichkeit an regelmäßigen Schulungen teilzunehmen und bei 

halbjährlichen Wochenendveranstaltungen in ganz Deutschland mit 

anderen Studierenden ein persönliches Netzwerk aufzubauen. Wir 

profitieren von Kontakten zu Kommilitoninnen und Kommilitonen aus 

höheren Semestern und unterstützen uns gegenseitig bei Projekten, 

der Studienplanung und Prüfungsvorbereitung. Wir geben uns nicht mit 

bloßem theoretischem Wissen zufrieden, sondern möchten sehen, wie es 

in die Praxis umgesetzt wird.  Auch der Spaß darf nicht zu kurz kommen:

Bei Wandertagen, Ehemaligentreffen und Exkursionen wird zum 

gemütlichen Teil übergegangen.

Sprecht uns doch einfach an! Wir freuen uns auf Euch und möchten Euch 

gerne kennenlernen! Ganz besonders willkommen sind interessierte 

Studierende aus den ersten Semestern.

Kontakt
Besucht uns ganz unverbindlich bei unseren Sitzungen. Sie finden

in den geraden Wochen dienstags um 18:30 Uhr im Raum 3. 215 statt.

E-Mail: info@re−eng.de

www.re−eng.de



Studieren – was und wie?

Das Studienangebot..........................................................54
Die neuen Studiengangsmodelle ....................................... 55

Was kommt nach dem Bachelor? ....................................... 56

Duales Studium.................................................................. 56

Fachbereiche.....................................................................60
Fachbereiche am Campus Lemgo........................................ 60

Fachbereiche am Campus Detmold..................................... 72

Fachbereiche am Campus Höxter........................................ 78

Studienort Warburg............................................................ 84

Bewerbungs- und Zulassungsverfahren.............................86
Bewerbung für zulassungsfreie Studiengänge.................... 86

Bewerbung für zulassungsbeschränkte Studiengänge........ 88

Beglaubigung von Dokumenten..........................................91

Online-Bewerbungsverfahren............................................. 92

Studienvorbereitung........................................................... 92

Unterstützung zum Studienerfolg...................................... 93

Seminare zum Thema Prüfungsvorbereitung

 und Stressbewältigung.......................................................... 94

„Intelligenter Studieren“ - Kursprogramm zur

Studienmethodik des KOM..................................................... 95 



Studieren – was und wie?
55



Studieren – was und wie?
56

Studieren – was und wie?

Ist die Entscheidung für ein Studium erst einmal gefallen, dann ist die größte 

Hürde bereits genommen. So denken viele Studieninteressenten. Doch bald 

merken sie: Erst im Anschluss blüht ihnen die Qual der Wahl! Das Studienan-

gebot ist vielfältig – übrigens seit Einführung der Bachelor- und Master-Ab-

schlüsse noch verstärkt – und daher kann die Entscheidung schwer fallen. 

Deshalb ist ein ganz wichtiger erster Schritt zum späteren Studienerfolg, 

umfassende Informationen zu den Studienabschlüssen, -inhalten und -anfor-

derungen zu sammeln. 

Zusätzlich sollten Sie sich auch über die Zulassungsverfahren und -fristen, 

das Studienumfeld, die Hochschule sowie das Thema Studienfinanzierung 

informieren. Diese Aspekte springen einem Studieninteressenten in der 

Regel nicht sofort ins Auge, aber im zweiten Schritt sind sie oft entscheidend 

für die Studienabsicht. 

Eine gute Grundlage bildet zum Beispiel die Lektüre dieses Buches und unse-

rer Homepage. Gerne beraten wir Sie aber auch in der Zentralen Studienbe-

ratung9, dem Immatrikulationsamt10 und in den jeweiligen Fachbereichen11 

zu unserem Studienangebot und -umfeld!

Das Studienangebot

Das Studienangebot der Hochschule Ostwestfalen-Lippe umfasst derzeit 39 

Studiengänge, die an den drei Standorten Lemgo, Detmold und Höxter und 

im Studienzentrum Warburg angeboten werden. 

Sie führen in der Regel in 6 Semestern zum Bachelor-Abschluss. Anschließend 

haben Sie erneut die Wahl: Masterstudium oder Berufseinstieg?! 

Detaillierte Informationen zur neuen Studienstruktur sowie zu Ihren 

Optionen nach erfolgreicher Beendigung des Bachelors, finden Sie in den 

folgenden Kapiteln.

	 9. s. Kontaktdaten S.124
	 10. s. Kontaktdaten S.130
	 11. s. Kontaktdaten S.60 ff.



Studieren – was und wie?
57

Die neuen Studiengangsmodelle

Die europaweite Umstellung aller Hochschulen auf neue Studiengangsmo-

delle beinhaltet eine Umstrukturierung der herkömmlichen Diplom- und 

Magister-Studiengänge auf ein gestuftes Bachelor-Master-System. 

Der Bachelor ermöglicht Studierenden, innerhalb von 6 – 8 Semestern 

einen berufsqualifizierenden Hochschulabschluss zu erlangen, und eröffnet 

ihnen im Vergleich zu vorher in verkürzter Studienzeit den Zugang zum 

Arbeitsmarkt und ins Berufsleben. Die Berufstätigkeit ist jedoch nur eine 

Möglichkeit für Bachelor-Absolventen. Wer das Gefühl hat, noch nicht 

ausgelernt zu haben, oder gerne wissenschaftlich arbeitet, der kann noch 

ein Master-Studium anhängen.

Die Neustrukturierung des Studiensystems dient der Verkürzung von 

Studienzeiten und der Verbesserung von Berufsqualifikationen durch Aus-

richtung der Studieninhalte an den Bedürfnissen der Arbeitswelt. Darüber 

hinaus fördert die Vergleichbarkeit der Studienmodelle die Mobilität der 

Studierenden z.B. in Bezug auf Auslandsaufenthalte.
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sind Master-Studiengänge, die inhaltlich unmittelbar an ein vorhergehendes 

Bachelor-Studium der gleichen fachlichen Disziplin anschließen und eine 

vertiefte wissenschaftliche Bildung verfolgen.

Konsekutive Master

sind Studiengänge, die qualifizierte berufspraktische Erfahrung von in der 

Regel nicht unter einem Jahr voraussetzen. Die Inhalte des weiterbildenden 

Masterstudiengangs sollen die beruflichen Erfahrungen berücksichtigen und 

an diese anknüpfen. 

Weiterbildende Master

Der steigende Bedarf an gut ausgebildeten Ingenieurinnen und Ingenieu-

ren kann zukünftig nicht abgedeckt werden. Für Unternehmen stellt sich 

daher die Frage, wie dringend benötigte Spezialisten und Führungskräfte 

ausgebildet und für das Unternehmen gewonnen werden können. Ein 

attraktives Angebot stellt hier zum Beispiel das Duale Studium dar, das ein 

Hochschulstudium mit einer betrieblichen Tätigkeit oder Berufsausbildung 

in einem Unternehmen kombiniert. 

Die Vorteile des dualen Studiums für Unternehmen liegen in der frühzeiti-

gen Auswahl von Nachwuchskräften mit hohem Entwicklungspotenzial, in 

der frühen Bindung an das Unternehmen und in der erheblichen Reduzie-

rung der Einarbeitungszeit nach Beendigung der Ausbildung. Die Studie-

renden profitieren von der praxisnahen Ausbildung, der Unterstützung bei 

der Studienfinanzierung und hervorragenden Berufsaussichten.

Das duale Studium verbindet das Bachelor-Studium mit einer beruflichen 

Ausbildung bzw. mit beruflicher Praxis in einem Unternehmen. Der 

Vorlesungsbetrieb ist in den dualen Studiengängen an der Hochschule 

Duales Studium

Was kommt nach dem Bachelor?
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Ostwestfalen-Lippe in der Regel auf vier Tage in der Woche begrenzt *. Am 

fünften Wochentag und in der vorlesungsfreien Zeit erfolgt die Praxis im 

Betrieb. Hier wird entweder eine Facharbeiter- oder Gesellenausbildung 

absolviert, oder es werden verschiedene Bereiche des Unternehmens 

durchlaufen und unternehmensinterne Schulungen angeboten, die durch 

ein Praxiszertifikat bescheinigt werden. In den dualen Studiengängen 

Architektur und Innenarchitektur, Holztechnik sowie Landschaftsbau und 

Grünflächenmanagement gelten Sonderregelungen für die Organisation 

des Studiums.

Das duale Studium wird in folgenden Studiengängen angeboten:

•	 Architektur
•	 Angewandte Informatik
•	 Betriebswirtschaftslehre
•	 Elektrotechnik
•	 Holztechnik
•	 Innenarchitektur
•	 Landschaftsbau und Grünflächenmanage	
	 ment
•	 Logistik
•	 Maschinentechnik
•	 Mechatronik
•	 Produktionstechnik
•	 Technische Informatik
•	 Wirtschaftsingenieurwesen

Weitere Informationen, Details und Kontakte einiger Kooperationsunter-

nehmen finden Sie auf unserer Homepage unter: 

http://www.hs-owl.de/duales-studium.html

Weitere Informationen zum 10-semestrigen Studienverlauf der dualen 

Studiengänge Architektur und Innenarchitektur finden Sie unter folgenden 

Links:

www.hs-owl.de/studienbewerber/studiengaenge/bachelor-innenarchitek-

tur oder /bachelor-architektur
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Kontakt

Allgemeine Anfragen 

Zentrale Studienberatung

Hanna Rutz

Raum CIII - 009

Liebigstraße 87

32657 Lemgo

Telefon:	 05261/702 – 118

E-Mail:	 studienberatung@hs-owl.de

Internet:	 www.hs-owl.de/studium/studienberatung

Auskünfte aus den Fachbereichen

Architektur und Innenarchitektur

Prof. Dipl.-Ing. Ernst Thevis

Telefon: 	 05231/ 769 - 623

E-Mail:	 ernst.thevis@hs-owl.de

Elektrotechnik und Technische Informatik

Prof. Dr.-Ing. Rolf Hausdörfer

Telefon:	 05261/702 – 236

E-Mail:	 rolf.hausdoerfer@hs-owl.de

Maschinentechnik und Mechatronik

Prof. Dr.-Ing. Detlef Balters

Telefon:	 05261/702 – 398

E-Mail:	 detlef.balters@hs-owl.de

Holztechnik, Logistik, Produktionstechnik, Wirtschaftsingenieurwesen 

und Betriebswirtschaftslehre

Prof. Reinhard Grell

Telefon:	 05261/702 – 114

E-Mail:	 reinhard.grell@hs-owl.de
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Dipl.-Ing. Volker Siebrasse

Telefon:	 05261/702 – 416

E-Mail:	 volker.siebrasse@hs-owl.de

Angewandte Informatik

Prof. Dr. Ralf Hesse

Telefon: 05271/687 – 236

E-Mail: ralf.hesse@hs-owl.de

Prof. Dr. Stefan Wolf

Telefon:	 05271/687 – 268

E-Mail:	 stefan.wolf@hs-owl.de

Landschaftsbau und Grünflächenmanagement

Prof. Dr. Jörn Pabst

Telefon:	 05271/687 – 126

E-Mail:	 joern.pabst@hs-owl.de

Auskünfte zur Vertragsgestaltung

Immatrikulationsamt

Sabine Steinmeyer

Telefon:	 05261/702 – 220

E-Mail:	 sabine.steinmeyer@hs-owl.de

* Hinweis: Die dualen Studiengänge Architektur, Innenarchitektur, Land-

schaftsbau & Grünflächenmanagement sowie Holztechnik verfügen nicht 

über das o.g. 4-Tage-Modell. Für weitere Informationen wenden Sie sich 

bitte an die o.a, Ansprechpartner.
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Fachbereiche

Ein Fachbereich ist eine Organisationseinheit einer Hochschule, die für be-

stimmte Studienfächer zuständig ist. Als Lehr- und Verwaltungseinheit der 

Hochschule ist sie für die Organisation von Lehre, Studium und Forschung 

verantwortlich. An der Spitze eines Fachbereiches steht eine Dekanin 

oder ein Dekan, die/der für die Leitung und Verwaltung des Fachbereiches 

zuständig ist. Unterstützt wird sie/er dabei von der Prodekanin oder dem 

Prodekan.

Neue Informationstechnologien verändern Kommunikationsformen und 

Medien fortlaufend. Um gestalten, medial kommunizieren, interpretieren 

und publizieren zu können, gilt es, an dieser dynamischen Entwicklung 

aktiv teilzunehmen. Lehrinhalte des Fachbereichs Medienproduktion an 

der Hochschule Ostwestfalen-Lippe sind Gestaltung, Technologie und Wirt-

schaft für audiovisuelle und interaktive Medien. Die Lehrinhalte werden in 

kleinen Seminargruppen in direkter Kommunikation zwischen Lehrenden 

und Studierenden vermittelt. Schwerpunkte hierbei sind Video, Audio, 

Computergrafik, Animation, Printmedien sowie interaktive Anwendungen.

Die ausgezeichnete Ausstattung des Fachbereiches umfasst ein Videostu-

dio (Green Screen, Motion Capture), ein Video-/Fotostudio (Blue Box), ein 

Surround-Studio, ein Stereostudio, Videoschnittplätze und vier Computer-

labore.

Fachbereiche am Campus in Lemgo

Standort Lemgo13

Liebigstraße 87
32657 Lemgo
Telefon: 05261/702 – 0

Fachbereich 2: Medienproduktion

13. s. Lageplan S. 156
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Aktuelles Studienangebot

Bachelor Master

Medienproduktion B.A. Media Production M.A.

Zugangsvoraussetzungen:

•Zeugnis über die Hochschulzugangsberechtigung

•Praktikum vor Studienbeginn:	

   Eine Voraussetzung für die Zulassung zum Bachelorstudium ist ein  		

   8-wöchiges fachbezogenes Praktikum. Es soll Inhalte aus den Bereichen,  	

   Medientechnik, Gestaltung und Betriebswirtschaftslehre vermitteln

Einschlägige Ausbildungs- und Berufstätigkeiten können auf das Praktikum 

angerechnet werden.

Kontakt

Prof. Dr. Steffen Bock, Dekan

Raum 1.412

Telefon: 05261/702 - 252

E-Mail: steffen.bock@hs-owl.de

Prof.’in Dipl.-Prod. Kathrin Lemme, Vorsitzende des Prüfungsausschusses

Raum 1.323

Telefon: 05261/702 - 5930

E-Mail: kathrin.lemme@hs-owl.de
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Durch Kooperationen mit den einschlägigen Industrien im Bereich 

Forschung und Entwicklung sind die Studierenden mit den aktuellsten 

Themen der verschiedenen „Lebenswissenschaften“ vertraut. Die ausge-

zeichnete Ausstattung der Labore und Technika spiegeln den späteren 

beruflichen Alltag wider.

Der konsekutive Master-Studiengang Life Science Technologies führt konse-

quent die im Fachbereich angebotenen Bachelor-Studiengänge weiter.

Aktuelles Studienangebot:

Fachbereich 4: Life Science Technologies

Der Fachbereich Life Science Technologies hat in Bezug auf Lehre und 

Forschung ein Alleinstellungsmerkmal in NRW. Die Bachelor-Studiengänge 

sind gekennzeichnet durch kurze Studiendauern bei gleichzeitig ausge-

prägter Orientierung an der beruflichen Praxis.

Bachelor Master

Lebensmitteltechnologie B.Sc. 
Studienschwerpunkte: 
Back- und Süßwaren-, 
Fleisch-, Getränketechnologie

Life Science Technologies M.Sc.

Biotechnologie B.Sc.

Technologie der Kosmetika und 
Waschmittel B.Sc.

 Pharmatechnik B.Sc.
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Zugangsvoraussetzungen:

•Zeugnis über die Hochschulzugangsberechtigung

•Praktikum vor Studienbeginn:

   Ein 8-wöchiges, industrienahes Praktikum ist bis zum Beginn des 1. 		

   Fachsemesters abzuleisten. Dabei sollen Einblicke in Verfahrensabläufe, 	

   Fertigungsprozesse und allgemeine Betriebsabläufe nachgewiesen wer-

den.

Hinweis:

Für den Studiengang Pharmatechnik und Technologie der Kosmetika und 

Waschmittel ist kein Praktikum erforderlich.

Einschlägige Ausbildungs- und Berufstätigkeiten können auf das Praktikum 

angerechnet werden.

Kontakt

Prof. Dr. Claudia Jonas, Prodekanin

Raum 2.155

(Sprechzeiten: nach Vereinbarung)

Telefon: 05261/702 – 318

E-Mail: claudia.jonas@hs-owl.de

Prof. Dr. Gerd Kutz, Prodekan

Raum 1.221

Telefon: 05231/45800 – 26

E-Mail: gerd.kutz@hs-owl.de

Prof. Dr. Franz Kaußen, Dekan

Raum 1.261/1.241

Telefon: 05261/702 – 266/-241

E-Mail: franz.kaussen@hs-owl.de
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Fachbereich 5: 
Elektrotechnik und Technische Informatik

Der Fachbereich Elektrotechnik und Technische Informatik bildet quali-

fizierte Ingenieurinnen und Ingenieure auf dem Gebiet der Automatisie-

rungs-, Kommunikations- und Informationstechnik aus.

Das Studium bietet Studierenden eine besonders gute Studienbetreuung 

und die Möglichkeit des dualen Studiums. Bereits während des Studiums 

können sie an attraktiven Forschungs- und Entwicklungsprojekten in 

Kooperation mit Industriepartnern mitarbeiten und erhalten dadurch eine 

praxisnahe Ausbildung. 

Durch Partnerschaften  mit Hochschulen in Europa, Singapur oder Brasilien 

ist das Studium international ausgerichtet. Außerdem finden Studierende 

hier Lehre und Forschung auf hohem Niveau: 15 gut ausgestattete Labo-

ratorien, das Forschungsinstitut inIT (Industrial IT) und von der Industrie 

unterstützte Computerübungsräume bieten ein praxisnahes Umfeld für 

das Studium.

Aktuelles Studienangebot:

Bachelor Master

Elektrotechnik B.Sc. Information Technology M.Sc.

Technische Informatik B.Sc. Mechatronische Systeme M.Sc. 
(in Zusammenarbeit mit dem 
Fachbereich Maschinentechnik 
und Mechatronik)

Mechatronik B.Sc.
(in Zusammenarbeit mit dem 
Fachbereich Maschinentechnik 
und Mechatronik)



Zugangsvoraussetzungen:

• Zeugnis über die Hochschulzugangsberechtigung

• Praktikum vor Studienbeginn:

    Eine Voraussetzung für die Zulassung zum Bachelorstudium ist ein 4-wö-	

    chiges fachbezogenes Praktikum. Das Praktikum soll Tätigkeiten umfas-	

    sen, die aus folgenden Bereichen gewählt werden können:

	 Elektrotechnik

	 - Montage und Wartung von Geräten, Anlagen und Maschinen

	 - Messen und Prüfen, Fehleranalyse

	 - Elektronik, Steuerungs- und Regelungstechnik

	 - Betriebsaufbau und Organisation der Arbeitsabläufe

	 - Softwareentwicklung, Anwendung von Software 

	 Technische Informatik

	 - Wartung und Betrieb von Computersystemen

	 - Arbeiten an Computern und elektronischen Geräten

	 - Softwareentwicklung, Software-Anwendung

	 - Wartung und Betrieb von Rechnernetzen

	 - Messen, Prüfen, Fehleranalyse, Qualitätssicherung

	 - Betriebsaufbau und Organisation der Arbeitsabläufe

Einschlägige Ausbildungs- und Berufstätigkeiten können auf das Praktikum 

angerechnet werden.

Zugangsvoraussetzungen im Studiengang Mechatronik B.Sc.: Informationen 

siehe Kapitel/Fachbereich 6: Maschinentechnik und Mechatronik

Studieren – was und wie?
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Kontakt Elektrotechnik

Prof. Dr.-Ing. Joachim Vester

Raum 1.141

Telefon: 05261/702 – 310

E-Mail: joachim.vester@hs-owl.de

Kontakt Technische Informatik

Prof. Dr. rer. nat. Oliver Niggemann

Raum  CIIT EG 3.12

Telefon: 05261/702 – 5990

E-Mail: oliver.niggemann@hs-owl.de

Prof. Dr.-Ing Uwe Meier, Dekan

Raum CIIT EG 3.12 

Telefon: 05261/702 – 150 oder -252

E-Mail: uwe.meier@hs-owl.de

Sekretariat: 

Ursula Preuß

Raum 1.412

Telefon: 05261/702 – 252

E-Mail: ursula.preuss@hs-owl.de
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Fachbereich 6: 
Maschinentechnik und Mechatronik

Der Studiengang Maschinentechnik vermittelt Fachwissen im Bereich Kons-

truktion, Herstellung sowie dem Einsatz von Maschinen und Anlagen.

 Neben den allgemeinen Grundlagen der konstruktiven Gestaltung und 

Berechnung, haben sich die Studienschwerpunkte Kraft- und Arbeitsma-

schinen, Materialflusstechnik und Feintechnische Systeme herausgebildet.

Im Studiengang Mechatronik werden Themengebiete behandelt, bei de-

nen die Mechanik, die Elektronik und die Informatik eine enge Verbindung 

eingehen.

Der Studiengang Zukunftsenergien bildet Ingenieure und Ingenieurinnen 

aus, die sich mit dem effizienten Einsatz konventioneller Energieträger 

sowie der innovativen Nutzung regenerativer Energiequellen befassen.

Ein wichtiges Merkmal des Fachbereiches ist die Praxisnähe, gewährleistet 

durch Praktika in den Studiengängen und vielfältige Exkursionen zu Unter-

nehmen der Region. 

Der fachliche Austausch mit den Unternehmen führt zu Ausbildungsinhal-

ten, die am Praxisbedarf ausgerichtet sind. Auch das Engagement regiona-

ler Unternehmen im dualen Studium zeigt, dass unsere Absolventen in den 

Betrieben geschätzt sind.
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Aktuelles Studienangebot:

Bachelor Master

Maschinentechnik B.Sc. Mechatronische Systeme M.Sc. 
(in Zusammenarbeit mit dem 
Fachbereich Elektrotechnik und 
Technische Informatik)

Mechatronik B.Sc.
(in Zusammenarbeit mit dem 
Fachbereich Elektrotechnik und 
Technische Informatik)

Zukunftsenergien B.Eng.

Zugangsvoraussetzungen:

•Zeugnis über die Hochschulzugangsberechtigung

•Praktikum vor Studienbeginn:	

   Voraussetzung für die Zulassung zum Bachelorstudium ist ein 8-wöchiges 	

   fachbezogenes Praktikum. Das Praktikum soll in einem Industriebetrieb 	

   abgeleistet werden und möglichst vielseitige Tätigkeiten umfassen, die 	

   sich an der folgenden Aufzählung orientieren:

	

	 - Handwerkliche Arbeitstechniken an Metallen, Kunststoffen und 	

	   anderen Werkstoffen

	 - Maschinelle Arbeitstechniken mit Zerspanungsmaschinen und 	

	   Maschinen der spanlosen Formgebung

	 - Wärmebehandlung und Oberflächenbehandlung

	 - Montage und Inbetriebnahme von Maschinen, Geräten und 	

	   Anlagen

	 - Messen und Prüfen, Qualitätswesen

	 - Betriebsaufbau und Organisation des Arbeitsablaufs

Einschlägige Ausbildungs- und Berufstätigkeiten können auf das Praktikum 

angerechnet werden.
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Kontakt Maschinentechnik und Mechatronik

Prof. Dr.-Ing. Detlef Balters

Raum 1.130a

Telefon: 05261/702 – 398

E-Mail: detlef.balters@hs-owl.de

Kontakt Zukunftsenergien

Prof. Dr.-Ing. Joachim Dohmann

Raum 1.930/1.932

Telefon: 05261/702 – 487

E-Mail: joachim.dohmann@hs-owl.de

Prof. Dr.-Ing. Alfred Schmitt, Dekan

Raum 1.939

Telefon: 05261/702 – 261

E-Mail: alfred.schmitt@hs-owl.de

 

Sekretariat

Doris Haase

Raum: 1.509

Telefon: 05261/702 – 262

E-Mail: doris.haase@hs-owl.de
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Der Fachbereich Produktion und Wirtschaft verfügt über fünf eigenstän-

dige Bachelor-Studiengänge mit weitreichenden Vernetzungen unterein-

ander sowie vier aufbauende (konsekutive) Masterstudiengänge, die sich 

durch weitgehende Praxisorientierung auszeichnen.

Fachbereich 7: Produktion und Wirtschaft

Die sehr gute Infrastruktur innerhalb des Fachbereiches ermöglicht die 

Bereitstellung intensiver Studierendenbetreuung während des gesamten 

Studienverlaufs. Eine Vielzahl von fachbezogenen Laboren mit überdurch-

schnittlicher Ausstattung schafft außerdem ein professionelles Studienum-

feld. Eine internationale Ausrichtung des Studiums wird durch zahlreiche 

Kooperationen des Fachbereiches zu Partnern im Ausland erreicht.

Aktuelles Studienangebot:

Bachelor Master

Produktionstechnik B.Eng. International Master of Production 
Engineering and ManagementWirtschaftsingenieurwesen B.Eng.

Holztechnik B.Eng. Holztechnologie

Logistik B.Sc. Produktion und Management

Betriebswirtschaftslehre B.A. KMK-Management
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Zugangsvoraussetzungen:

•Zeugnis über die Hochschulzugangsberechtigung

•Praktikum vor Studienbeginn:

   Die Voraussetzung für die Zulassung zu einigen Bachelorstudiengängen  	

   ist ein fachbezogenes Praktikum. Details bezüglich der Praktikumsdauer 	

   und -inhalte der einzelnen Studiengänge finden Sie auf der Homepage 	

   des Fachbereiches.

Einschlägige Ausbildungs- und Berufstätigkeiten können auf das Praktikum 

angerechnet werden.

Kontakt Betriebswirtschaftslehre

Michaela Hanke

Raum 3.106

Telefon: 05261/702 – 314

E-Mail: michaela.hanke@hs-owl.de

Prof. Dipl.-Holzwirt Reinhard Grell, Dekan

Raum 1.606

Telefon: 05261/702 – 271

E-Mail: reinhard.grell@hs-owl.de

Kontakt Holztechnik

Jan Dreschers

Raum 3.205

Telefon: 05261/702 – 424

E-Mail: jan.dreschers@hs-owl.de

Kontakt Prosuktionstechnik, Logistik und Wirtschaftsingenieurwesen

Volker Siebraße

Raum 3.116

Telefon: 05261/702 – 416

E-Mail: volker.siebrasse@hs-owl.de
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Die Detmolder Schule für Architektur und Innenarchitektur leistet einen 

bedeutenden Beitrag zur Gestaltung lebenswerter Räume mittels Lehre und 

Forschung auf internationalem Niveau.

Das breit angelegte Studium der Bau- und Raumkunst ist geprägt von 

einer interdisziplinären und international ausgerichteten Lehre, die sowohl 

technisch-handwerkliches Wissen, Entwurfs- und Gestaltungskompeten-

zen als auch theoretisch-wissenschaftliche Methoden unter ökologischen, 

ökonomischen und gesellschaftlichen Aspekten vermittelt. Die hervorragen-

de Ausstattung des Fachbereiches umfasst ein Raumlabor, ein Fotolabor, 

ein CAD- und Multimedialabor, ein Farbatelier, eine CNC-Fräse sowie einen 

3-D-Drucker, Ateliers für Plastisches Gestalten, eine Materialbibliothek sowie 

Holz-, Kunststoff- und Modellbauwerkstätten.

Fachbereiche 
am Campus Emilie in Detmold

Standort Detmold14

Emilienstraße 45

32756 Detmold

Telefon: 05231/769 – 50

Fachbereich 1: Detmolder Schule für 
Architektur und Innenarchitektur

14. s. Lageplan S. 158
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Aktuelles Studienangebot:

Zugangsvoraussetzungen

•Zeugnis über die Hochschulzugangsberechtigung

•8-Wochen-Praktikum vor Studienbeginn:

	 -Architektur

	  Baustellentätigkeiten in einem Rohbau- oder Ausbaugewerk 	

	  laut Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen, die in 	

	  konstruktive Zusammenhänge des Baugeschehens einführen.

	 -Innenarchitektur

	  Tätigkeiten z.B. bei einem Tischler, Metallbauer, Bauzeichner 	

	  oder Raumgestalter, die in allgemeine und konstruktive 		

	  Zusammenhänge der Innenarchitektur einführen.

	 -Stadtplanung

	  kein Praktikum erforderlich

	

Einschlägige Ausbildungs- und Berufstätigkeiten können auf das Praktikum 

angerechnet werden.

Informationen zum dualen Studium finden Sie unter folgendem Link:

www.hs-owl.de/studienbewerber/studiengaenge/bachelor-innenarchitek-

tur oder /bachelor-architektur

Bachelor Master

Architektur B.A. Architektur M.A.

Innenarchitektur B.A. Innenarchitektur-Raumkunst M.A.

Duales Studium Architektur B.A. International Facade Design and 

Construction M.Eng.

Duales Studium Innenarchitektur 

B.A.

Master Computational Design and 

Construction

Stadtplanung B.A.
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Kontakt Architektur

Prof. Oliver Hall

Raum 4.118

Telefon: 05231/769 – 666

E-Mail: oliver.hall@hs-owl.de

Kontakt Innenarchitektur

Prof.’in Eva Filter

Raum 2.121

Telefon: 05231/769 – 645

E-Mail: eva.filter@hs-owl.de

Kontakt Stadtplanung

Prof. Oliver Hall

Raum 4.118

Telefon: 05231/769 – 666

E-Mail: oliver.hall@hs-owl.de

Julia George

Montag – Freitag: 08:00 Uhr –15:30 Uhr

Raum 2.106

Telefon: 05231/769 – 611

E-Mail: julia.george@hs-owl.de
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Die Bachelor-Studiengänge des Fachbereiches Bauingenieurwesen zeich-

nen sich durch eine hohe Anwendungsorientierung aus. Das spiegelt sich 

zum Beispiel in den 7-semestrigen Bachelor-Studiengängen wider, die ein 

Praxissemester beinhalten. 

Der Studiengang Bauingenieurwesen ermöglicht den Studierenden eine 

Vertiefung in die Studienrichtungen Baubetrieb, Konstruktiver Ingenieur-

bau, Wasserwesen und Verkehrswesen.

Im Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen Bau werden neben bauspe-

zifischen auch betriebswirtschaftliche Lehrinhalte, wie beispielsweise 

Marketing, Kosten-Leistungsrechnung und Controlling, vermittelt. 

Ein optimales Studienumfeld ergibt sich aus der hervorragenden Ausstat-

tung des Fachbereiches u.a. mit modernen Computern, auf denen wichtige 

Anwendungen erlernt werden können.

Das eigene Laborgebäude beinhaltet Labore für:

Erd- und Straßenbau•	
Geotechnik•	
Siedlungswasserwirtschaft•	
Wasserbau und Wasserwirtschaft•	
Akustik und Bauphysik•	
Baustoffe•	
Konstruktiven Ingenieurbau•	

und schafft damit ein optimales Studienumfeld.

Fachbereich 3: Bauingenieurwesen
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Aktuelles Studienangebot:

Bachelor Master

Bauingenieurwesen B.Eng.
Nachhaltiges Bauen und Bewirt-
schaften 
M.Eng.

Wirtschaftsingenieurwesen Bau 
B.Eng.

Zugangsvoraussetzungen

•Zeugnis über die Hochschulzugangsberechtigung

•Praktikum 

Kein Praktikum für:

- FOS Abschluss Technik, Kl. 12. Bau- oder Holztechnik oder 		

  dreijährige vollzeitschulische Berufsausbildung, Fachrichtung 		

  Bau- oder Holztechnik

8 Wochen Praktikum (spätestens bis zum Beginn des 3. Semesters) 

für: 

- Abschluss FOS Technik, Fachrichtung Elektrotechnik oder Metalltech-   	

  nik oder FOS Wirtschaft und Verwaltung, Fachrichtung Wirtschaft   	

  oder dreijährige vollzeitschulische Berufsausbildung, Fachrichtung  	

  Technik

16 Wochen Praktikum für: 

- Abiturienten und Abgänger der FOS Klasse 12 aus einem nichttechni-  	

  schen Bereich

Mindestens 8 Wochen sind vor Beginn des Studiums nachzuweisen. Bis zu 

Beginn des 3. Semesters müssen insgesamt 16 Wochen Praktikum nach-

gewiesen werden. Einschlägige Ausbildungs- und Berufstätigkeiten können 

auf das Praktikum angerechnet werden.

Zulässige Praktikumsbetriebe sind z.B. Ingenieurbüros, Architekturbüros, 

Baufirmen, Bauämter.
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Kontakt Bauingenieurwesen und Wirtschaftsingenieurwesen Bau

Prof. Dr.-Ing. Andreas Falk

Raum 1.110

Telefon: 05231/769 – 815

E-Mail: andreas.falk@hs-owl.de

Kontakt Nachhaltiges Bauen und Bewirtschaften

Prof. Dr. rer. pol. Frank Stolze

Raum 1.218

Telefon: 05231/769 – 820

E-Mail: frank.stolze@hs-owl.de

Kontakt Dekanat

Prof. Dr.-Ing. Christoph Nolte, Dekan

Raum 1.108

Telefon: 05231/769 – 811

E-Mail: christoph.nolte@hs-owl.de

Annette Debrassine-Mago

Raum 1.121

Montag - Freitag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

Telefon: 05231/769 – 811

E-Mail: annette.debrassine-mago@hs-owl.de
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Fachbereiche am Campus Höxter

Fachbereich 8: Umweltingenieurwesen 
und Angewandte Informatik

Die Studiengänge Umweltingenieurwesen und Angewandte Informatik 

umfassen ein breites Fächerspektrum mit vielen Vernetzungspunkten und 

hoher Praxisrelevanz, die unter anderem durch umfangreiche Forschungs-

aktivitäten sowie einen guten Kontakt zu Unternehmen der Branchen 

gegeben sind.

Die ausgezeichnete Ausstattung des Fachbereiches mit modernen Arbeits-

plätzen in Computerpools und Laboren, u. a. in den Bereichen Biotechno-

logie, Chemie, Wasser, Abwasser, Abfall, Geotechnik und Energieeffizienz, 

schaffen professionelle Ausbildungsvoraussetzungen.

Zusätzlich ist das Studium am Standort Höxter ist gekennzeichnet durch 

eine hervorragende Ausstattung, kurze Kommunikationswege und eine 

intensive Betreuung der Studierenden durch die Professorinnen und Profes-

soren sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Die internationale Komponente der Ausbildung wird gestärkt durch 

Kooperationen des Fachbereichs mit Partnerhochschulen in Belgien, Eng-

land, Finnland, Norwegen, Polen, Österreich und Ungarn. Darüber hinaus 

bestehen Kontakte zu außereuropäischen Universitäten.

Standort Höxter15

An der Wilhelmshöhe 44
37671 Höxter
Telefon: 05271/687 – 0

15. s. Lageplan S. 160
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Aktuelles Studienangebot:

Bachelor Master

Umweltingenieurwesen B.Eng.
Studienrichtungen:
Wasser und Abfall,
Klima und Energie

Environmental Sciences M.Sc. (in 
Zusammenarbeit mit dem Fachbe-
reich Landschaftsarchitektur und 
Umweltplanung)

Angewandte Informatik B.Sc.
Studienrichtungen:
Umwelt- und Geoinformatik,
Wirtschaftsinformatik/BITS

Zugangsvoraussetzungen

•Zeugnis über die Hochschulzugangsberechtigung	 	

•Im Studiengang Umweltingenieurwesen sollte möglichst vor Studienbe-       	

   ginn, aber spätestens bis zum Ende des 3. Fachsemesters ein 8-wöchiges  	

   Fachpraktikum abgeleistet werden.

•Für den Studiengang Angewandte Informatik ist kein Praktikum erforder-        	

   lich 

   Geeignete Praktikumsbetriebe sind:

- kommunale Ver- und Entsorgungsunternehmen

- Energieversorgungsunternehmen

- Umweltabteilungen der Industrie

- chemisch-biologische Laboratorien und Untersuchungsämter

- staatliche Umweltämter

- staatliche Ämter für Arbeitsschutz

- technische Umweltbehörden der Kommunen und Länder
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Kontakt Umweltingenieurwesen

Prof. Dr. Joachim Fettig

Raum 5.407

Telefon: 05271 / 687 - 160

E-Mail: joachim.fettig@hs-owl.de

Kontakt Angewandte Informatik

Prof. Dr. Ralf Hesse

Raum 2.213

Telefon: 05271/ 687 – 236

E-Mail: ralf.hesse@hs-owl.de

Kontakt Masterstudiengang Environmental Sciences

Studienrichtung Environmental Engineering and Modelling

Prof. Dr. Klaas Rathke

Raum 3.130

Telefon: 05271 / 687 – 148

E-Mail: klaas.rathke@hs-owl.de

Kontakt Masterstudiengang Umweltwissenschaften - Environmental Scien-

ces, Studienrichtung Landscape Architecture: siehe Kapitel /Fachbereich 9: 

Landschaftsarchitektur und Umweltplanung.
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Fachbereich 9: Landschaftsarchitektur 
und Umweltplanung

Der Fachbereich Landschaftsarchitektur und Umweltplanung bietet als einzi-

ge Ausbildungsstätte in NRW zwei grundständige Bachelor-Studiengänge in 

den Bereichen Landschaftsarchitektur sowie Landschaftsbau und Grünflä-

chenmanagement und den Master-Studiengang Environmental Sciences – 

Umweltwissenschaften an.

Landschaftsarchitektur

Das projektorientierte und praxisnahe Studium der Landschaftsarchitektur 

vermittelt den Studierenden die berufsqualifizierenden Grundlagen als Land-

schaftsarchitekt/in sowie Fähigkeiten des Planens, Entwerfens und Bauens 

und das Wissen um Planungsinstrumente und rechtliche Erfordernisse.

Landschaftsbau und Grünflächenmanagement

Der Bachelor-Studiengang Landschaftsbau und Grünflächenmanagement 

wird sowohl klassisch als auch dual angeboten. Er vermittelt Grundlagen-

kenntnisse und Fähigkeiten der Betriebsführung, des Projektmanagements, 

der Technischen Planung und Konstruktion sowie der Pflanz- und Pflegepla-

nung und zum Vergabe- und Bauvertrag.

Masterstudiengang Environmental Sciences - Umweltwissenschaften

Im Masterstudiengang, der zwei Schwerpunkte beinhaltet (Landscape Ar-

chitecture - Landschaftsarchitektur / Environmental Engineering and Model-

ling - Umweltingenieurwesen und Modellierung) erfolgt eine Vertiefung und 

Erweiterung der in den vorherigen Studiengängen erworbenen Grundlagen, 

interdisziplinär ergänzt durch Aspekte der Prozess- und Umsetzungsorientie-

rung von Planungen und Entwürfen. Darüber hinaus werden weitere Fähig-

keiten in Moderation und Kommunikation, Mediation und Projektabwicklung

sowie querschnittsorientierten Planungsprozessen erworben. 
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Bachelor Master

Landschaftsarchitektur B.Sc. Environmental Sciences M.Sc.
(in Zusammenarbeit mit dem Fach-
bereich Umweltingenieurwesen und 
Angewandte Informatik)

Landschaftsbau und
Grünflächenmanagement B.Eng.

Bachelor- oder Diplomprüfung im Studiengang Landschaftsarchitektur mit 

einer Regelstudienzeit von mindestens 6 Semestern sowie einer Gesamt-

abschlussnote von 2,5 oder besser. Ferner: Bachelor- oder Diplomprüfung 

in einem naturwissenschaftlichen oder ingenieurwissenschaftlichen 

Studiengang mit einer Regelstudienzeit von mindestens 6 Semestern, 

einer Gesamtabschlussnote von 2,5 oder besser in Verbindung mit dem 

Nachweis über erbrachte Prüfungsleistungen in zwei Fächern aus zwei der 

nachfolgenden Kataloge im Umfang von jeweils mindestens 4 Credits:

Katalog 1	 Gestaltung, Entwerfen, Planung

Katalog 2	 Standortlehre, Geologie, Bodenkunde

Katalog 3	 Biologie, Ökologie, Pflanzenkunde

Ein Praktikum aus dem Berufsfeld der Landschaftsarchitektur von mindes-

tens 8 Wochen wird dringend empfohlen.

Aktuelles Studienangebot:
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Zugangsvoraussetzungen

•Zeugnis über die Hochschulzugangsberechtigung

•Praktikum vor Studienbeginn:

Landschaftsarchitektur B.Sc. 

Kein Praktikum vor Studienbeginn erforderlich!

Landschaftsbau und Grünflächenmanagement B.Eng.

- klassischer Studienverlauf:

  8 Wochen, die durch eine einschlägige Ausbildung ersetzt werden 	

  können

- dualer Studienverlauf:

  Grundpraktikum wird durch den ersten Ausbildungsabschnitt ersetzt

Einschlägige Ausbildungs- und Berufstätigkeiten können auf das Praktikum 

angerechnet werden. Für den Studiengang Angewandte Informatik ist kein 

Praktikum erforderlich.

Kontakt Landschaftsarchitektur

Prof. Dr. Ulrich Ridl

Raum 6.510

Telefon: 05271 / 687 – 290 

E-Mail: ulrich.riedl@hs-owl.de

Kontakt Landschaftsbau und Grünflächenmanagement

Prof. Dr. Hans-Jürgen Geyer

Raum 4.414

Telefon: 05271 / 687 – 132

E-Mail: hans-juergen.geyer@hs-owl.de

Kontakt Masterstudiengang Environmental Sciences, Studienrichtung 

Landscape Archtiectures

siehe Kontakt Landschaftsbau und Grünflächenmanagement.
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Studienort Warburg

Studienzentrum Warburg
Prozessionsweg 1 
34414 Warburg

Zum Wintersemester 2009/2010 hat die Hochschule Ostwestfalen-Lippe 

ein Studienzentrum in Warburg eröffnet. In Kooperation mit Unternehmen 

der Region wird dort Duales Studium angeboten, durch das betriebliche 

Ausbildung und Studium miteinander verbunden werden. Studierende 

können so das Bachelorstudium mit einer betrieblichen Ausbildung oder 

Praxis in einem Unternehmen vor Ort verbinden (siehe dazu: Kapitel Duales 

Studium). Natürlich ist auch ein klassisches Studium in Warburg möglich. 

Aktuelles Studienangebot:

Bachelor Master

Elektrotechnik B.Sc.

Es werden keine Masterstudiengänge 
in Warburg angeboten.

Machinentechnik B.Sc.

Mechatronik B.Sc.

Produktionstechnik B.Eng.

Wirtschaftsingenieurwesen B.Eng.
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Allgemeine Infos und Verwaltung des Studienorts Warburg

Bettina Stuhldreyer

Telefon: 05641/744-33 51

E-Mail: bettina.stuhldreyer@hs-owl.de

Studienberatung und Unternehmenskontkate

Daphne Amediek

Telefon: 06541/744-33 50

E-Mail: daphne.amediek@hs-owl.de

Organisation des Studienbetriebs und Unternehmenskontakte

Dipl.-Ing. Matthias Meier

Telefon: 05261/702-279

E-Mail: matthias.meier@hs-owl.de
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Bewerbung für zulassungsfreie 
Studiengänge

Die Mehrzahl der Studiengänge an der Hochschule Ostwestfalen-Lippe sind 

zulassungsfrei. Das heißt, Studienanfänger/innen sowie Bewerber/innen hö-

herer Fachsemester, welche die Zulassungsvoraussetzungen der Hochschule 

erfüllen und Ihre Einschreibeunterlagen fristgerecht einreichen, erhalten 

mit Sicherheit eine Studienplatzzusage, da kein Numerus Clausus (NC) die 

Zulassung regelt und die Hochschule selbst die Studienplätze vergibt. 

Bewerber für zulassungsfreie Studiengänge senden das Online-Bewerbungs-

formular innerhalb des Bewerbungszeitraumes an die Hochschule, um eine 

Studienplatzzusage zu erhalten. Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzun-

gen wird erst bei der Einschreibung überprüft, wenn Sie Ihre Unterlagen 

vollständig bei der Hochschule eingereicht haben.

15. bei Rückfragen: Immatrikulationsamt s. S.130

Bewerbungs- und Zulassungsverfahren an 
der Hochschule Ostwestfalen-Lippe

Bei einer Bewerbung15 um einen Studienplatz an der Hochschule Ostwestfa-

len-Lippe ist neben der Erfüllung der allgemeinen Zulassungsvoraussetzun-

gen vor allem zu beachten, ob es sich um einen zulassungsfreien oder einen 

zulassungsbeschränkten Studiengang handelt. Informationen und Tipps 

für Ihre Bewerbung sowie die besonderen Einschreibungsvoraussetzungen 

finden Sie auf den folgenden Seiten.

Bitte beachten Sie außerdem, dass der Studienbeginn in allen Studiengän-

gen der Hochschule Ostwestfalen-Lippe ausschließlich zum Wintersemester 

möglich ist. Einzige Ausnahme gilt für Hochschulwechsler, denen Studien-

leistungen angerechnet werden können und die somit umgehend in ein 

höheres Semester einsteigen können, sowie für einige Masterstudiengänge.
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Bewerbungsunterlagen/Einzureichende Unterlagen: 

Das Online-Bewerbungsformular finden Sie unter:

www.hs-owl.de/studium/onlineform

Zulassungsfreie Studiengänge

Bachelor Master

Architektur B.A. Environmental Sciences M.Sc.

Bauingenieurwesen B.Eng. Information Technology M.Sc.

Elektrotechnik B.Sc.
International Facade Design and 

Construction M.Eng.

Holztechnik B.Sc. Life Science Technologies M.Sc.

Landschaftsarchitektur B.Sc. Mechatronische Systeme M.Sc.

Landschaftsbau und Grünflächen-

management B.Eng.
Media Production M.A.

Maschinentechnik B.Sc. Holztechnologie M.Sc.

Mechatronik B.Sc.

Produktionstechnik B.Sc.

Technische Informatik B.Sc.

Stadtplanung

Umweltingenieurwesen B.Sc.

Wirtschaftsingenieurwesen Bau 

B.Sc.

Zukunftsenergien B.Eng.
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In einigen Studiengängen stehen nicht ausreichend Studienplätze für 

interessierte Studienbewerber/innen zur Verfügung. Deshalb begrenzt die 

Hochschule die Zulassung in diesen Studiengängen durch ein Allgemeines 

Auswahlverfahren nach den Bestimmungen der im Land Nordrhein-West-

falen geltenden Vergabeordnung für Studienplätze. Die Hochschule setzt 

nach Verstreichen der Bewerbungsfrist einen ortsabhängigen Numerus 

Clausus fest, anhand dessen die Zulassungen ermittelt und die Studien-

platzzusagen versendet werden. Das bedeutet für Studienbewerber, dass 

ihnen zum gewünschten Termin eventuell kein Studienplatz zur Verfügung 

gestellt werden kann.

Bewerbung für zulassungsbeschränkte 
Studiengänge

Bachelor Master

Biotechnologie B.Sc. Architektur M.A.

Betriebswirtschaftslehre B.A. Innenarchitektur-Raumkunst 

M.A.

Innenarchitektur B.Sc. KMU-Management M.Eng.

Lebensmitteltechnologie B.Sc. Production Engineering and 

Management (Internationaler 

Master in Kooperation mit der 

Uni Triest

Logistik B.Sc.

Medienproduktion B.A.

Pharmatechnologie B.Sc.

Technologie der Kosmetika und 

Waschmittel B.Sc.

Wirtschaftingenieurwesen B.Sc.

Zulassungsbeschränkte Studiengänge
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Bewerber für zulassungsbeschränkte Studiengänge senden bitte innerhalb 

des Bewerbungszeitraums das vollständig ausgefüllte Online-Berwerbungs-

formular an die Hochschule:

Bewerbungsunterlagen/Einzureichende Unterlagen: 

www.hs-owl.de/studium/onlineform

Nur für denn Fall, dass Sie sich nicht online bewerben können, haben Sie 

die Möglichkeit sich postalisch zu bewerben. In diesem Fall senden Sie uns 

das ausgefüllte und unterschriebene Bewerbungsformular zu:

www.hs-owl.de/studium/bewerberinfo/bewerbervordrucke

Hochschule Ostwestfalen-Lippe 

Immatrikulationsamt

32655 Lemgo

Gut zu wissen:

Den aktuellen Status Ihrer Bewerbung können Sie jederzeit im Online-

Portal der Hochschule einsehen.
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Bewerbungszeitraum:

Bewerbungszeitraum für das 1. Fachsemester: 

15. April – 15. Juli 

Bewerbungszeitraum für höhere Fachsemester: 

01. Oktober – 15. Januar (für Studienbeginn im SS)

15. April – 15. Juli (für Studienbeginn im WS)

Bitte beachten Sie, dass ausschließlich Bewerbungen berücksichtigt 

werden können, die innerhalb des Bewerbungszeitraumes bei der Hoch-

schule eingehen (Ausschlussfrist). Das heißt, dass nicht das Datum des 

Poststempels gilt, sondern der tatsächliche Eingang der Bewerbung bei der 

Hochschule. Eine Nachfrist wird nicht gewährt. 

Wenn Ihre Bewerbung nicht fristgerecht bei der Hochschule eingeht, 

werden Sie vom Verfahren ausgeschlossen.

Eingangsbestätigung

Nach Eingang Ihrer Bewerbung erhalten Sie postalisch eine schriftliche Ein-

gangsbestätigung. Kontrollieren Sie bitte sorgfältig die darin enthaltenen 

Angaben bezüglich Durchschnittsnote und Wartezeit, da dies die relevan-

ten Werte für das Vergabeverfahren sind. Sollten diese nicht stimmen, 

wenden Sie sich bitte umgehend an die/den zuständigen Sachbearbeiter/

in.
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Beglaubigung von Dokumenten

Amtlich beglaubigte Kopien von Originaldokumenten kann jede öffentlich-

rechtliche Stelle anfertigen, die ein Dienstsiegel führt. Dies sind z.B. Behör-

den und Schulen oder öffentlich-rechtlich organisierte Kirchen, nicht aber 

Rechtsanwälte, Wirtschaftsprüfer und Vereine. Notarielle Beglaubigungen 

sind ebenfalls zulässig.

Eine amtliche Beglaubigung muss mindestens enthalten:

Beglaubigungsvermerk = Vermerk, dass Kopie •	
und Original übereinstimmen
Unterschrift des Beglaubigenden•	
Abdruck des Dienstsiegels (mit Emblem)•	

Besteht das zu beglaubigende Dokument aus mehreren Einzelseiten, so 

muss nachgewiesen werden, dass jede Seite von derselben Urkunde stammt, 

d.h. jede Seite muss beglaubigt werden oder das Dokument muss so 

geheftet werden, dass jede Seite einen Teil des Dienstsiegels enthält. Bitte 

beachten Sie dabei auch, dass auf jeder Seite des Originals Ihr Name steht. 

Ist dies nicht der Fall, muss der Name in die Beglaubigung mit aufgenommen 

werden.

Befindet sich auf der Vorder- und Rückseite eines Blattes eine Kopie und 

kommt es auf den Inhalt beider Seiten an, so muss sich der Beglaubigungs-

vermerk auf die Vorder- und Rückseite beziehen oder gesondert beglaubigt 

werden. Genügt die Beglaubigung den genannten Anforderungen nicht, 

erkennt die Hochschule den Beleg nicht an.
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Studienvorbereitung

Studienvorbereitende Kurse

Die Hochschule bietet in Zusammenarbeit mit den Fachbereichen für 

ihre Studienanfänger/innen Vorkurse in den naturwissenschaftlichen 

Grundlagenfächern wie z.B. Mathematik, Chemie und Physik aber auch in 

der Fremdsprache Englisch an, um den Einstieg ins Studium zu erleichtern. 

Die Vorkurse beginnen in der Regel zwei Wochen vor Studienbeginn und 

sind kostenfrei. 

Informationen zu den Vorkursen und der Anmeldung erhalten Sie ab 

August unter folgendem Link:

16. bei Rückfragen: Immatrikulationsamt (S.130)
17. Immatrikulationsamt (S.130), zentrale Studienberatung (S.124), Fachbereiche (S.60ff)

www.hs-owl.de/vorkurse

Einführungsveranstaltung und Orientierungswoche

Der erste Tag des Studiums beginnt für alle Erstsemester der Hochschule 

Ostwestfalen-Lippe auf die gleiche Weise: mit der offiziellen Semestereröff-

nungsveranstaltung immer am 3.Montag im September!

Nach der offiziellen Begrüßung durch den Präsidenten der Hochschule, 

stellen sich einige zentrale Ansprechpartner/innen vor und informieren 

ganz allgemein über die Hochschule und das Studienumfeld.

Anschließend treffen Sie sich in Ihren zukünftigen Fachbereichen wieder. 

Hier erhalten Sie Informationen zum Studium wie z.B. der Studienordnung, 

dem Semesterplan etc. und lernen Lehrende und Ansprechpartner in Ihrem 

Fachbereich kennen.

Außerdem wird der Ablauf der Orientierungswoche vorgestellt. Die Orien-

tierungswoche, die der Fachbereich und die jeweilige Fachschaft in der Re-

gel gemeinsam organisieren, dient dazu, Sie mit der Hochschule bekannt 

zu machen und auf das Hochschulleben und das Studium vorzubereiten. 
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Die Hochschule Ostwestfalen-Lippe bietet neben hervorragender Lehre, 

guter Betreuung durch Lehrende und Mitarbeiter und einer guten Ausstat-

tung der Fachbereiche auch studienbegleitende Kurse an, die den Erfolg 

Ihres Studiums sichern sollen. 

Hier steht jedoch nicht das Fachlich-Inhaltliche im Mittelpunkt, sondern 

die Schulung Ihrer sozialen Kompetenzen und die Mobilisierung all Ihrer 

Ressourcen, die Sie benötigen, um gut und gelassen durchs Studium zu 

kommen.

Unterstützung zum Studienerfolg

Die Orientierungswoche ist außerdem eine gute Gelegenheit, Kommilito-

ninnen und Kommilitonen kennenzulernen! 

Angaben, wann und wo genau die Begrüßungsveranstaltung an Ihren 

zukünftigen Studienstandort stattfindet, erhalten Sie bei der Immatriku-

lation!
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Viele Studierende erfahren im Studium das erste Mal, was es bedeutet, 

unter Prüfungsstress und Versagensängsten zu leiden. Sie haben plötzlich 

keinen Appetit mehr, schlafen schlecht und bekommen feuchte Hände, 

wenn sie nur an die bevorstehende Prüfung denken. Manchmal geht es 

soweit, dass in der Prüfung ein sogenannter Blackout dazu führt, dass der 

gelernte Stoff oder zumindest einzelne Bereiche daraus plötzlich nicht 

mehr abrufbar sind.

Die Seminare zum Thema Prüfungsvorbereitung und Stressbewältigung 

wollen genau dem entgegenwirken. Eine gut strukturierte und geplante 

Prüfungsvorbereitung und die Anwendung verschiedener geeigneter 

Lernstrategien kann schon dazu führen, dass Studierende in ihrer Lern- und 

Vorbereitungsphase gar nicht erst unter zeitlichen Druck geraten und mit 

einem guten Gefühl in die Prüfung gehen können. Weiterhin bewirken 

erlernte Entspannungsübungen, dass die Aufregung vor Prüfungen nicht 

die Aufnahmefähigkeit einschränkt.

Prüfungsängste treten häufiger auf als man denkt und sind keine Schande. 

Sie sind sogar eine natürliche, körperliche Reaktion auf die „Gefahr“. Aber 

warum den Körper nicht einfach austricksen, indem man sich Methoden 

zur effizienten Prüfungsvorbereitung und der Bewältigung des Stresses 

aneignet? 

Die Zentrale Studienberatung veranstaltet diese Seminare in regelmäßi-

gen Abständen während des Semesters. Bei Interesse auf entsprechende 

Aushänge achten oder die Zentrale Studienberatung kontaktieren!

Seminare zum Thema Prüfungsvorbereitung und 
Stressbewältigung



Studieren – was und wie?
97

Informationen und Kontakt

Zentrale Studienberatung

Hanna Rutz

Raum CIII - 009

Liebigstraße 87

32657 Lemgo

Telefon: 05261/702 – 118

E-Mail: studienberatung@hs-owl.de

Internet: www.hs-owl.de/studium/studienberatung/veranstaltungen

„Intelligenter Studieren“ – Kursprogramm zur 
Studienmethodik des KOM

Unter dem Motto „Intelligenter Studieren“ bietet das Institut für Kompe-

tenzförderung, kurz KOM, studienbegleitende Trainingsveranstaltungen 

für Studierende aller Semester an.

In vier unterschiedlichen Kursen erhalten interessierte Studierende die 

Möglichkeit, ihre eigenen Fähigkeiten in Erfolge umzusetzen. Dabei geht es 

um die Entwicklung von Kompetenzen durch geeignete Lern-, Arbeits- und 

Reflexionsmethoden. Die aktuellen Kurse werden an den drei Hochschul-

standorten Lemgo, Detmold und Höxter und an dem Studienort Warburg 

angeboten.
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Kurs 1 Effektives Lernen

Ziel: Optimierung der eigenen Fähigkeiten

Inhalt: die wichtigsten Problembereiche des Studierens: Lernen, Orga-

nisieren, Stressbewältigung und soziales Leben sowie gezielte 

Vorbereitung auf Klausuren und mündliche Prüfungen

Kurs 2 Schreibwerkstatt

Ziel: Erstellen wissenschaftlicher Arbeiten anhand von eigenen 

Texten 

Inhalt: Gestaltung von wissenschaftlichen Texten

Kurs 3 Studienabschluss und Berufseinstieg

Ziel: Erfolgreicher Studienabschluss und gelungener Berufseinstieg

Inhalt:  Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten  (Wissenschaftliches 

Schreiben, Literaturrecherche und Organisation von Informatio-

nen, Stressbewältigung während der Studienabschlussphase),

Bewerbungstraining

Kurs 4 Tutorenschulung

Ziel: Effektive Gestaltung des Lehr- und Lernprozesses

Inhalt:   Lernen aktivieren durch den Einsatz geeigneter Medien- und 

Methodenkompetenzen

Informationen und Kontakt

Dipl.-Ing. Mechtild Schwarze

Telefon: 05261/2878 – 12

E-Mail: mechtild.schwarze@hs-owl.de

Am Lindenhaus 22

32657 Lemgo

www.hs-owl.de/kom
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Studienformalitäten

Immatrikulation

Die Immatrikulation oder auch Einschreibung an einer Hochschule ist der 

Verwaltungsvorgang, durch den ein/e Student/in an einer Hochschule in ei-

nen Studiengang aufgenommen und somit Mitglied der Hochschule wird. 

Die Immatrikulation eines/einer Studierenden wird durch das Immatrikula-

tionsamt18 vorgenommen.

Zunächst wird überprüft, ob der/die Studienbewerber/in die Zulassungsvo-

raussetzungen der Hochschule und des gewünschten Studiengangs erfüllt. 

Bei erfolgreicher Prüfung werden die Daten aufgenommen und die/der 

Studierende erhält eine Matrikelnummer. Die Matrikelnummer dient der 

Identifikation der/des Studierenden. 

Im Anschluss daran wird der/dem Studierenden ein Leporello ausgehän-

digt. Dieses umfasst den Studierendenausweis für das jeweilige Semester, 

der gleichzeitig in Kombination mit einem Lichtbildausweis als Semester-

ticket gilt, die Studienbescheinigungen und das sogenannte Formblatt 

2, welches bei der Beantragung von BAföG-Leistungen beim zuständigen 

Studentenwerk vorgelegt werden muss. Zusätzlich enthält das Leporello 

Ihre vertraulichen Daten für alle Onlinefunktionen, die durch S(kim)19 

bereitgestellt werden.

18. Immatrikulationsamt (S.130)
19. S(kim) Kommunikation Information Medien (S.45)

Rückmeldung

Mit der Rückmeldung erklärt ein/e Studierende/r, dass sie/er weiterhin das 

Studium an derselben Hochschule fortsetzen möchte. 

Die Rückmeldung wird durch die Hochschule Ostwestfalen-Lippe auto-

matisch vorgenommen, sobald der Semesterbeitrag für das kommende 

Semester an die Hochschule geleistet wurde. Zur Erinnerung wird zum 

Ende des vorherigen Semesters postalisch eine Zahlungsanweisung an 
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jede/n Studierende/n der Hochschule versendet. Sobald die Beiträge bei der 

Hochschule eingehen, wird das personenbezogene Leporello (siehe auch 

„Immatrikulation“) erstellt und ebenfalls postalisch zugesandt. Denken Sie 

daher daran, eine Adressänderung immer auch dem Immatrikulationsamt 

mitzuteilen. 

Sollte die Rückmeldung durch Zahlung des Semesterbeitrages auch nach ei-

ner erneuten Erinnerung nicht erfolgen, wird die/der Studierende (vorläufig) 

exmatrikuliert.

Einer Umschreibung in einen anderen Studiengang der Hochschule können 

verschiedene Gründe, wie zum Beispiel Interessenwechsel oder nicht 

erfüllte Vorstellungen, zugrunde liegen.

Wenn Sie überlegen einen Studiengangwechsel20 vorzunehmen, ist es 

wichtig, sich vorher eingehend mit den Gründen sowie dem neu gewählten 

Studiengang oder Studienfach zu beschäftigen. Dazu sollten Sie eventuell 

auch die Zentrale Studienberatung der Hochschule aufsuchen oder ein 

Gespräch mit dem jeweiligen Fachstudienberater des Fachbereiches bzw. 

Studienganges in Anspruch nehmen.

 

Wenn Sie nach eingehenden Überlegungen den Entschluss gefasst haben, 

das Studienfach oder den Studiengang zu wechseln, wenden Sie sich mit 

Ihrem Anliegen an den Prüfungsausschussvorsitzenden des Fachbereiches, 

zu dem Sie wechseln möchten. 

Dieser wird anhand der Leistungen, die Sie bereits erbracht haben, eine 

Einstufung in ein Fachsemester des neuen Studienganges vornehmen und 

Ihnen diese bescheinigen. 

Das ist aber nur möglich, wenn Sie ein Fach gewählt haben, für das anre-

chenbare Leistungen aus Ihrem bisherigen Studium vorliegen. 

Im Anschluss an die Einstufung durch die/den 

Prüfungsausschussvorsitzende/n legen Sie  das Einstufungsformular im 

Studiengangswechsel

20. Immatrikulationsamt (S.130), Prüfungsämter (S.131)
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Immatrikulationsamt zur formalen Umschreibung vor. Sie erhalten dort 

das neue Leporello (siehe auch „Immatrikulation“) mit den geänderten 

Studiendaten.

Bitte beachten Sie, dass eine Umschreibung in ein zulassungsbeschränktes 

Fach oder Semester ausschließlich dann möglich ist, wenn Sie sich zuvor 

rechtzeitig um einen Studienplatz beworben und eine Zulassung erhalten 

haben.

Alle Studierenden einer Hochschule haben das Recht, sich beurlauben zu 

lassen, wenn ein triftiger Grund vorliegt. In diesem Fall kann sie/er anteilig 

vom Semesterbeitrag befreit werden. Die/Der Studierende darf aufgrund 

ihrer/seiner Beurlaubung21 nicht an Prüfungen teilnehmen. Einzige 

Ausnahme sind Wiederholungsprüfungen. Gründe für eine Beurlaubung 

können sein:

•	 Auslandsstudium 
•	 Aufnahme einer praktischen Tätigkeit, die 	
	 dem Studienziel dient
•	 Krankheit
•	 Einberufung zum Wehr- / Zivildienst 
•	 Pflege oder Versorgung naher Angehöriger
•	 Schwangerschaft 
•	 Kindererziehung 
•	 Verbüßung einer Freiheitsstrafe 
•	 sonstige wichtige Gründe 

Für eine Beurlaubung füllen Sie den entsprechenden Beurlaubungsantrag 

aus und reichen ihn – gemeinsam mit einem schriftlichen Nachweis für 

Ihren Beurlaubungsgrund – bei der/dem zuständigen Sachbearbeiter/in im 

Immatrikulationsamt ein.

Den Antrag finden Sie auf der Homepage der Hochschule unter: 

 www.hs-owl.de/service/formulare-regelungen/dez-i-stud-angelegenh

Beurlaubung

21. Informationen: Immatrikulationsamt (S.130)
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Die Exmatrikulation ist die Beendigung der Hochschulzugehörigkeit einer/s 

Studierenden beim Verlassen der Hochschule. Um eine Exmatrikulationsbe-

scheinigung zu erhalten, müssen Studierende der Hochschule Ostwestfa-

len-Lippe den sogenannten Laufzettel (Löschung von Verbindlichkeiten) 

an verschiedenen zentralen Stellen der Hochschule abzeichnen lassen und 

anschließend im Immatrikulationsamt vorzeigen. 

Ist der Laufzettel vollständig, erhalten die Studierenden ihre Exmatrikulati-

onsbescheinigung. Die zentralen Stellen, welche bestätigen müssen, dass 

die Studierenden keine Leihgaben der Hochschule mehr in ihrem Besitz 

haben, sind z.B. folgende: Schließdienst, Benutzerberatung des S(kim), 

Hochschulbibliothek, Fachschaft, AStA, Labore des jeweiligen Fachberei-

ches und das Immatrikulationsamt. Der Laufzettel wird von den Studieren-

densekretariaten der Fachbereiche an die Studierenden ausgehändigt.

Den Exmatrikultionsantrag finden Sie auch auf der Homepage der Hoch-

schule unter:

 www.hs-owl.de/service/formulare-regelungen/dez-i-stud-angelegenh 

Exmatrikulation
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Zweithörer oder auch Nebenhörer sind Studierende, die bereits an einer 

Hochschule immatrikuliert (siehe auch „Immatrikulation“) sind, jedoch 

an einer zweiten Hochschule, z.B. bestimmte Veranstaltungen besuchen 

wollen, die an der Hochschule, an der sie Ersthörer sind, nicht angeboten 

werden. Sie sind prüfungsberechtigt und ausschließlich dann zur Zahlung 

einer Gebühr in Höhe von 100 € verpflichtet, wenn die Hochschulen in 

unterschiedlichen Bundesländern liegen.

Besuchen sie an beiden Hochschulen den gleichen Studiengang, können 

sie im Zweitstudiengang nur an einer begrenzten Anzahl an Fächern 

teilnehmen. Wenn es sich jedoch um die Absolvierung eines zweiten 

Studiums in einem anderen Fach handelt, kann ein vollständiges „zweites“ 

Studium inklusive der Abschlussprüfung durchlaufen werden.

Ein/e Gasthörer/in ist eine Person, die in der Regel eigeninitiativ Veranstal-

tungen einer Hochschule besucht. Sie/Er ist nicht immatrikuliert, sondern 

wird lediglich als Gasthörer/in registriert.

Die Gasthörerschaft22 verpflichtet zur Zahlung einer einmaligen Gebühr 

in Höhe von 100 €. Ein/e Gasthörer/in kann keine Leistungsnachweise 

erbringen, da Gasthörer nicht prüfungsberechtigt sind. Es lohnt sich aber 

trotzdem für jeden, der sich für das in der Lehrveranstaltung vermittelte 

Wissen interessiert.

Wenn Sie als Gasthörer an einer Veranstaltung der Hochschule Ost-

westfalen-Lippe teilnehmen möchten, müssen Sie die Erlaubnis an einer 

Veranstaltung teilnehmen zu dürfen durch den jeweiligen Lehrenden auf 

einem Formular bescheinigen lassen. Das entsprechende Formular ist auf 

Nachfrage im Immatrikulationsamt der Hochschule erhältlich. 

Zweithörerschaft

Gasthörerschaft

22. Informationen: Immatrikulationsamt (S.130)
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Studienfinanzierung

Und nun zu den Kosten eines Studiums. Haben Sie sich erst einmal 

entschlossen ein Studium aufzunehmen, sollten Sie dieses Thema nicht 

ausklammern. Es ist wichtig, genaue Vorstellungen davon zu haben, 

welche Ausgaben neben dem Semesterbeitrag auf einen zukommen. Das 

können z.B. Ausgaben für Lebenshaltung, Miete, Studienmaterialien, Sport 

oder für das Auto sein. Auch diese Kosten müssen berücksichtigt werden. 

Aber mit einer realistischen Planung und umfassenden Informationen über 

verschiedene Finanzierungsmöglichkeiten steht einem Studium nichts 

mehr im Weg. 

Hilfreiche Hinweise und Tipps zu den Lebenshaltungskosten während des 

Studiums und Möglichkeiten der Studienfinanzierung finden Sie übrigens 

unter anderem auch auf der Homepage des Deutschen Studentenwerkes 

(DSW) und der Verbraucherzentrale NRW.

www.studentenwerke.de

www.vz-nrw.de
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Standorte Lemgo

Studierendenschaftsbeitrag: 15 €

Semesterticket: 46 €

Studentenwerksbeitrag: 65 €

Semesterbeitrag für Lemgo 126 €

Detmold

Studierendenschaftsbeitrag: 15 €

Semesterticket: 44 €

Studentenwerksbeitrag: 65 €

Semesterbeitrag für Detmold 124 €

Höxter

Studierendenschaftsbeitrag: 15 €

Semesterticket: 30 €

Studentenwerksbeitrag: 65 €

Semesterbeitrag für Höxter 110 €

Was kostet das Studium?

Semesterbeitrag

Der Semesterbeitrag ist eine pauschale Abgabe der Studierenden an 

verschiedene Einrichtungen der Hochschule. Er setzt sich folgendermaßen 

zusammen:

Der Semesterbeitrag ist von jedem Studierenden unabhängig von ihrem/

seinem Einkommen oder Vermögen zu zahlen. 

Studienort Warburg:

Die Kosten pro Semester am Studienort Warburg umfassen lediglich den 

Studierendenschaftsbeitrag i.H.v. 15,00 € pro Semester. Beim Semesterti-

cket haben Sie die Wahlmöglichkeit zwischen drei Varianten:
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Studienbeitrag

Ab dem Wintersemester 2011/ 12 werden an der Hochschule Ostwestfa-

len-Lippe keine Studienbeiträge mehr erhoben.

BAföG

Variante A – ohne Semesterticket

Studierendenschaftsbeitrag = 15€ 

Variante B – Semesterticket Bielefeld

Studierendenschaftsbeitrag 15€ + Semesterticket 46€ = 61€

Variante C – Semesterticket Paderborn

Studierendenschaftsbeitrag15€+ Semesterticket 44€ = 59€

Weitere Hinweise zum Semesterticket und deren Geltungsbereichen 

finden Sie im Internet unter:

www.hs-owl.de/service/semesterticket

Möglichkeiten der Studienfinanzierung

Zur Finanzierung eines Studiums und den damit verbundenen Kosten gibt 

es verschiedene Möglichkeiten. Im Folgenden möchten wir Ihnen einige 

davon vorstellen:

Das Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG) wurde im Jahr 1971 

eingeführt, um Studierenden, denen von Haus aus ein Studium nicht (voll-

ständig) finanziert werden kann, eine finanzielle Unterstützung zu geben 

und ihnen so ein Studium zu ermöglichen. Anspruch auf eine Förderung 

nach dem BAföG haben grundsätzlich Studierende mit deutscher Staatsan-
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gehörigkeit oder einem aufenthaltsrechtlichen Status, der in § 8 des BAföG 

festgehalten ist.

BAföG-Leistungen werden abhängig von den Einkommens- und Ver-

mögensverhältnissen des Antragstellers, dessen Eltern sowie der/des 

Ehegattin/en auf der Grundlage eines schriftlichen Antrages individuell 

genehmigt. Sollten Sie also nicht ganz sicher sein, ob Sie BAföG-berechtigt 

sind, stellen Sie in jedem Fall einen Antrag.

Für Studierende der Hochschule Ostwestfalen-Lippe ist das Amt für Ausbil-

dungsförderung des Studentenwerks Bielefeld zuständig: 

Zusätzlich bietet das Amt für Ausbildungsförderung des Studentenwerks 

Bielefeld während der Vorlesungszeit an den Standorten Detmold und 

Lemgo regelmäßig Sprechstunden an:

Studentenwerk Bielefeld – A.ö.R. 

Amt für Ausbildungsförderung

Universitätsstraße 25

33615 Bielefeld

Telefon: 0521/106 3581

E-Mail: bafoeg@studentenwerk-bielefeld.de

Internet: www.studentenwerk-bielefeld.de 

Detmold: Termine siehe Aushang

09:30 Uhr – 12:30 Uhr,

Raum 1.009

Lemgo: donnerstags,

09:00 Uhr – 13:00 Uhr,

Raum CII - 113
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Studien- und Bildungskredite

Wenn die Beantragung von Leistungen nach dem BAföG für Sie nicht in 

Frage kommt oder Ihrem Antrag beim Amt für Ausbildungsförderung nicht 

entsprochen werden konnte, dann stellen nachfolgende Möglichkeiten der 

Studienfinanzierung eventuell eine Alternative für Sie dar:

Der Studienkredit der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) soll Studieren-

den die Finanzierung ihres Lebensunterhaltes während des Erststudiums 

ermöglichen. Förderberechtigt sind volljährige Studierende staatlicher 

oder staatlich anerkannter Hochschulen mit Sitz in Deutschland (siehe 

hierzu auch www.kfw-foerderbank.de), die zum Zeitpunkt der Antragstel-

lung höchstens 30 Jahre alt sind und über keinen berufsqualifizierenden 

Hochschulabschluss verfügen. Eine Ausnahme bilden konsekutive Master-

Studiengänge, da hier der vorangehende Bachelor-Abschluss nicht als be-

rufsqualifizierend gewertet wird, um die Finanzierung möglich zu machen.

Der KfW-Studienkredit richtet sich vornehmlich an Studierende mit 

deutscher Staatsbürgerschaft. Es gibt jedoch auch Ausnahmen, die unter 

www.kfw-foerderbank.de nachzulesen sind. Eine Kombination mit anderen 

Fördermaßnahmen ist ebenfalls möglich.

Die Auszahlung des KfW-Studienkredits erfolgt in der Regel bis zu 10 

Semester in monatlichen Förderbeträgen, die zwischen 100 € und 650 € 

liegen. Der Studienkredit ist variabel verzinst und wird halbjährlich an die 

Kapitalmarktentwicklung angepasst. Bei Vertragsabschluss wird ein maxi-

maler Zinssatz für einen Zeitraum von 15 Jahren garantiert.

Die Beantragung des Studienkredits ist ausschließlich unter Mitwirkung 

eines Vertriebspartners (Kreditinstitute oder Studentenwerke) möglich. 

Dieser erhält eine einmalige Aufwandsentschädigung in Höhe von 238€, 

die Bestandteil des Darlehensbetrages wird. Nehmen Studierende den 

Kredit erst in einem höheren Semester in Anspruch, werden bereits 

absolvierte Fachsemester auf den Förderzeitraum angerechnet und der 

KfW-Studienkredit
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Auszahlungszeitraum verringert sich.

Die Kreditlaufzeit ist flexibel gestaltbar und kann bis zu 33,5 Jahre umfas-

sen. Sie gliedert sich in folgende drei Phasen:

Auszahlungsphase Karenzphase Tilgungsphase

Auszahlungsphase

Fünf Jahre Auszahlungsphase (einmalig um maximal 2 Jahre zu verlän-
gern)

Karenzphase

Auf die Auszahlungsphase folgt die tilgungsfreie Zeit ( Karenzphase) von 
18 bis 23 Monaten. Diese Phase kann auf Antrag verkürzt werden.

Tilgungsphase

 Am Ende der sogenannten Karenzphase schlägt die  KfW- Förderbank 
einen Tilgungsplan für eine  10-jährige Tilgungsdauer vor. Die Tilgungs-
phase  darf maximal  auf 25 Jahre ausgedehnt werden. Außerplanmäßi-
ge Tilgungen sind zulässig.
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Weitere Informationen zu den Rahmenbedingungen und Konditionen 

des KfW-Studienkredits finden Sie in der Konditionenübersicht der KfW-

Förderbank.

Beantragung des Studienkredits

Der Studienkredit kann über das Online-Kreditportal erfolgen. Hier besteht 

zusätzlich auch die Möglichkeit, sich zu informieren und mit den Bedingun-

gen des Kredits vertraut zu machen. Kontenverläufe können anhand eines 

Tilgungsrechners simuliert werden. 

Weitere Informationen zum KfW-Studienkredit finden Sie unter: 

http://www.kfw.de/kfw/de/index.jsp

Der Bildungskredit der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) bietet 

Studierenden, die im Studium bereits weiter fortgeschritten sind, eine 

Möglichkeit der Studienfinanzierung. Ziel ist es, die Ausbildung zu sichern 

oder zu beschleunigen und zu verhindern, dass Studierende ihr Studium 

aufgrund fehlender finanzieller Mittel abbrechen müssen. Da der Bildungs-

kredit außerdem als Hilfe für Studierende in besonderen Lagen gedacht ist, 

darf die Leistung zusätzlich zum BAföG empfangen werden. 

Der Kredit der KfW ist nicht abhängig vom eigenen bzw. dem Einkommen 

der Eltern und wird durch die Ausfallbürgschaft des Bundes besonders 

günstig. 

Die Auszahlung erfolgt monatlich im Voraus in Höhe von wahlweise 100, 

200 oder 300 € und kann für eine Gesamtdauer von 24 Monaten (d.h. 

höchstens 7.200 €) beantragt werden. Bei Bedarf kann ein Teilbetrag z.B. 

zur Finanzierung teurer Arbeitsmaterialien von höchsten 3.600 € vorab 

ausgezahlt werden. Wenn der Höchstbetrag von 7.200 € für die derzeitige 

Ausbildung nicht ausgeschöpft wird, kann eine einmalige Aufstockung 

vereinbart werden. Um den Kredit für eine andere Ausbildung in Anspruch 

Bildungskredit der KfW-Bankengruppe
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nehmen zu können, muss ein neuer Antrag beim Bundesverwaltungsamt 

gestellt werden. Das Darlehen ist vom Tag seiner Auszahlung an zu verzin-

sen. Die Zinsen werden bis zum Beginn der Rückzahlung gestundet.

Beantragung des Bildungskredits

Der Bildungskredit der KfW kann im Internet unter:

www.bildungskredit.de

beantragt werden. 

Das Bundesverwaltungsamt erteilt Studierenden bei Erfüllung 

der Förderungsvoraussetzungen einen Bewilligungsbescheid. 

Dieser berechtigt zum Abschluss eines Kreditvertrags mit der KfW. 

Außerdem erhalten sie mit dem Bewilligungsbescheid direkt einen 

Kreditvorschlag, welchen sie innerhalb eines Monats unterzeichnet 

an die KfW zurückgesandt haben müssen. Die Auszahlung sowie 

die Tilgung des Bildungskredits erfolgt dann direkt bei der KfW. 

Weitere Informationen zum Bildungskredit finden Sie unter: 

www.bildungskredit.de

http://www.kfw.de/kfw/de/index.jsp

Das BAföG-Bankdarlehen ist ein zinsgünstiges Darlehen im Rahmen des 

Bundesausbildungsförderungsgesetzes (BAföG) und unterstützt Studieren-

de nach Abschluss der Regelstudienzeit bei ihrem Studienabschluss, bei 

Studienverlängerungen aufgrund z.B. eines Fachrichtungswechsels oder 

auch in Vertiefungs- bzw. Ergänzungsstudien. 

Wichtig dabei ist, dass der zu fördernde Ausbildungsabschnitt vor Vollen-

dung des 30. Lebensjahres begonnen wird. Jedoch auch hier gilt: Ausnah-

men bestätigen die Regel. 

Das BAföG-Bankdarlehen
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Schauen Sie sich im Einzelfall also am besten noch einmal die Förderbe-

dingungen des BAföG-Bankdarlehens unter www.kfw.de/kfw/de/index.jsp 

oder unter www.das-neue-bafoeg.de genau an. 

Das BAföG-Bankdarlehen wird in monatlichen Beträgen jeweils am Monats-

ende für den Folgemonat ausgezahlt. 

Die Höhe des Darlehens sowie die Laufzeit legt das zuständige Amt für 

Ausbildungsförderung fest. Der Zinssatz ist variabel und entspricht dem 

6-Monats-EURIBOR zuzüglich 1% Aufschlags. Er wird halbjährlich angepasst. 

Für den Abschluss des BAföG-Bankdarlehens fallen keine weiteren Kosten 

an. Eine Kombination mit weiteren Einkünften und dem Bildungskredit ist 

zulässig.

Die Rückzahlungsphase beginnt 6 Monate nach Beendigung der Auszah-

lungsphase in monatlichen Raten von mindestens 105 €. Einen Tilgungs-

plan erhalten Sie rechtzeitig vor Ablauf der tilgungsfreien Zeit. Erst jetzt 

beginnt auch die Rückzahlung der Zinsen. Gleichzeitig eröffnet sich nun 

die Möglichkeit, für die Restlaufzeit – längstens jedoch für 10 Jahre -  einen 

Festzins zu vereinbaren. Ein entsprechender Antrag muss schriftlich bei der 

KfW gestellt werden.
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Das BAföG-Bankdarlehen wird vor dem zinslosen BAföG-Staatsdarlehen 

zurückgezahlt. Insgesamt darf die Laufzeit beider Darlehen einen Zeitraum 

von 22 Jahren nicht überschreiten. Die Rückzahlung des BAföG-Bankdar-

lehens ohne vorherigen Bezug des BAföG-Staatsdarlehens muss innerhalb 

von 20 Jahren abgeschlossen sein. Außerplanmäßige Tilgungen sind ganz 

und teilweise kostenlos möglich.

Beantragung des BAföG-Bankdarlehens

Zuerst muss ein Antrag an das zuständige Amt für Ausbildungsförderung – 

an der Hochschule Ostwestfalen-Lippe beim Amt für Ausbildungsförderung 

des Studentenwerks Bielefeld – gestellt werden. Hier wird entschieden, 

ob das Darlehen gewährt werden kann. 

Wenn dem Antrag statt gegeben wird, sendet Ihnen das Amt für Ausbil-

dungsförderung den entsprechenden Bescheid zusammen mit einem 

Vertragsangebot der KfW zu, welches per Unterschrift innerhalb eines 

Monats angenommen werden kann. 

Nach fristgerechtem Eingang des unterschriebenen Vertrags tritt dieser in 

Kraft und die Auszahlungen beginnen.

Weitere Informationen zum BAföG-Bankdarlehen finden Sie unter: 

www.kfw-foerderbank.de/DE_Home/StudiumBeruf/index.jsp

Nähere Informationen zum BAföG und dessen Richtlinien können Sie hier 

nachlesen:

www.bmbf.de/de/892.php

www.das-neue.bafoeg.de
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Das Studienabschlussdarlehen der Darlehenskasse der Studentenwerke im 

Land Nordrhein-Westfalen e.V. (DAKA) hat sich zur Aufgabe gemacht, Stu-

dierende, die in der Studienabschlussphase in finanzielle Schwierigkeiten 

geraten und über keine anderen Mittel verfügen, finanziell zu unterstüt-

zen. Die DAKA ist eine gemeinnützige Selbsthilfeeinrichtung der zwölf 

nordrhein-westfälischen Studentenwerke, arbeitet unter Gewinnverzicht 

und ist ein eingetragener Verein.

Das Besondere des DAKA-Studienabschlussdarlehens ist, dass es auf 

Darlehenszinsen vollständig verzichtet, und lediglich zur Deckung der 

Verwaltungskosten bei der Auszahlung der letzten Darlehensrate 5% des 

Darlehensbetrages einbehält. Weitere Kosten entstehen dem Darlehens-

nehmer durch das Darlehen nicht, vorausgesetzt natürlich immer der 

Tilgungsverlauf ist regulär. Als Studienabschlussphase gilt allgemein ein 

Zeitraum von 18 Monaten vor Beendigung des Studiums.

Die Auszahlung des DAKA-Studienabschlussdarlehens erfolgt in der Regel 

in monatlichen Förderraten, die bis zu 1.000 € betragen können. Der 

Darlehenshöchstbetrag liegt üblicherweise bei 7.500 €, in Sonderfällen bei 

bis zu 12.500 €. Die Darlehenshöhe sowie die monatlichen Förderbeträge 

können nach Ihrer Bedürfnislage flexibel gestaltet werden. Die Tilgung des 

Darlehens beginnt zwölf Monate nach Auszahlung der letzten Förderrate.

Studienabschlussdarlehen der DAKA

In einem unverbindlichen Informations- und Beratungsgespräch können 

Sie mit der/dem zuständigen DAKA-Sachbearbeiter/in im Studenten-

werk Bielefeld alle offenen Fragen klären und die Einzelheiten des 

gewünschten Studienkredits besprechen. 

Wenn Sie sich anschließend zu einer Antragstellung entschließen, reichen 

Sie den Darlehensantrag zusammen mit einer Immatrikulationsbeschei-

nigung, einer schriftlichen Einkommenserklärung und einer selbstschuld-

nerischen Bürgschaft eines Dritten beim zuständigen Studentenwerk ein. 

Liegen alle Antragsunterlagen vor, wird der Antrag in der Regel binnen 

weniger Wochen bearbeitet.
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Weitere Informationen zum DAKA- Studienabschlussdarlehen sowie die 

Kontaktdaten der zuständigen Sachbearbeiter im Studentenwerk Bielefeld 

finden Sieunter: 

daka.akafoe.de

Stipendien – Begabtenförderung

Neben der Wahl eines Studiengangs und einer passenden Hochschule ge-

hört die Finanzierung zu den wichtigen Fragen im Rahmen des Studiums. 

Auch in dieser Angelegenheit stehen Ihnen die Mitarbeiter der Hochschule 

Ostwestfalen-Lippe mit Rat und Tat zur Seite. Ein wichtiger Baustein kann 

die Begabtenförderung sein.

Als Hochschulbeauftragter für Stipendien und Förderwerke möchte Ihnen 

Prof. Dr.-Ing. Dirk Noosten einige Antworten auf Fragen geben, die sich 

viele Studienanfänger sowie Schülerinnen und Schüler stellen:

Kann ich mich auch schon vor der Aufnahme meines Studiums 
bewerben? 
Ja, es gibt Förderwerke, bei denen Sie sich auch schon vor der Aufnahme 

des Studiums bewerben können. Auch ist die Bewerbung bereits im ersten 

Semester möglich, obwohl Ihnen zu diesem Zeitpunkt noch keine Noten 

aus dem Studium vorliegen.

Wie kann ich mich zum Thema Stipendien auf dem Laufenden 
halten?
Abonnieren Sie den Newsletter auf der Website:

www.hs-owl.de/studium/stipendien.

Darin werden einzelne Förderwerke vorgestellt und an Bewerbungs-

schlusstermine erinnert. Außerdem erhalten Sie Infos zu speziellen bzw. 

einmaligen Fördermöglichkeiten. 
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Wie kann ich mit Stipendiaten und anderen Stipendien-Interes-
sierten in Kontakt treten?
Auf der Lernplattform ILIAS wird derzeit ein Netzwerk aufgebaut, in dem  

Sie mit anderen Stipendiaten und Interessierten in Kontakt treten können:

http://www.hs-owl.de/ecampus/

Welche Arten von Stipendien gibt es?
Im Wesentlichen unterscheidet man zwischen Semester- und Monatssti-

pendien, je nachdem, ob die Geldleistung monatlich oder halbjährlich ge-

zahlt wird. Darüber hinaus gibt es Preise, um die Sie sich bewerben können 

und die mindestens ebenso interessant sind. Beispielsweise können Sie mit 

einem Einmalbetrag bei Ihren Auslandsaktivitäten unterstützt werden.

Wie hoch kann ein Monatsstipendium sein? 
Ein Stipendium kann bis zu 585 € pro Monat betragen und hängt vom el-

terlichen Einkommen ab. Ggf. kommen noch ein Familienzuschlag in Höhe 

von 155 €, ein Kinderbetreuungszuschlag sowie Zuschüsse zur Kranken- 

und Pflegeversicherung hinzu. Die Höhe des Monatsstipendiums wird in 

Anlehnung an das BAföG ermittelt. Bewerben sollten Sie sich aber in jedem 

Fall, denn sobald Sie ein Stipendium erhalten, müssen Sie es

– im Gegensatz zum BAföG – nicht zurückzahlen.

Was bringt mir ein Stipendium neben der Geldleistung noch?
Vielleicht noch wichtiger als eine Geldleistung ist die ideelle Unterstützung 

eines Förderwerkes, die in Sprachkursen, Sommerakademien oder der 

Herstellung von Kontakten zu Unternehmen bestehen kann. Auch können 

Sie zum Berufsstart in Ihren Bewerbungsunterlagen erwähnen, dass Sie 

Stipendiat eines namhaften Förderwerkes waren, was Ihnen einige Türen 

öffnen wird. Letztlich werden Sie Mitglied eines lebenslangen Netzwerkes.
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Wo kann ich mich bewerben, um ein Stipendium zu erhalten?
Es gibt viele bundesweit tätige Förderwerke. Hierzu gehören:

•	 Studienstiftung des deutschen Volkes e.V.
•	 Stiftung der Deutschen Wirtschaft
•	 Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.
•	 Kölner Gymnasial- und Stiftungsfonds
•	 Heinrich Böll Stiftung
•	 Heinrich Hertz-Stiftung
•	 Hanns-Seidel-Stiftung
•	 Hans-Böckler-Stiftung
•	 Friedrich-Naumann-Stiftung für die Frei		
           heit
•	 Friedrich-Ebert-Stiftung
•	 Evangelisches Studienwerk
•	 Cusanuswerk, Bischöfliche Studienförde    	
           rung
•	 Bundesstiftung Rosa Luxemburg

Gibt es für Studierende der Hochschule Ostwestfalen-Lippe 
besonders interessante Förderwerke?
Sie sollten sich insbesondere über die Fördermöglichkeiten bei folgenden 

Stiftungen informieren:

•	 Peter Gläsel Stiftung
•	 Studienfonds OWL 

Wer kann mir bei konkreten Fragen weiterhelfen?
Die Hochschule Ostwestfalen-Lippe hat ein enges Beratungsnetz zum 

Thema Stipendien aufgebaut. 

Sie können Kontakt zu einer/m Stipendienbeauftragten Ihres Fachberei-

ches aufnehmen und sie oder ihn um Unterstützung bitten:

Die Kontaktdaten der Ansprechpartner/innen finden Sie unter:

www.hs-owl.de/Studium/Stipendien/Stipendienbeauftragte
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Wo finde ich weitergehende Informationen?
Unter www.hs-owl.de/studium/stipendien finden Sie weitere Literaturtipps, 

Erfahrungsberichte von Stipendiaten und auch die Links zu den oben genann-

ten Förderwerken. Darüber hinaus wird derzeit auf der Lernplattform ILIAS ein 

Informationssystem aufgebaut:

http://www.hs-owl.de/ecampus/

Wie gut sind die Chancen, ein Stipendium zu erhalten?
Häufig teilen Förderwerke mit, dass sich immer noch zu wenig Studierende 

von Fachhochschulen bewerben. Die Chancen, ein Stipendium zu erhalten, 

sind also gerade jetzt für Sie außerordentlich gut! 

Was muss ich tun, wenn ich als Stipendiat in ein Förderwerk aufge-
nommen wurde?
Informieren Sie mich bitte, sobald Sie zu einem Auswahlgespräch eingeladen 

werden und insbesondere, wenn Sie als Stipendiat in ein Förderwerk aufge-

nommen wurden. Einerseits möchte ich Sie als Stipendiat auf unserer Home-

page vorstellen. Andererseits sollten Sie die Erfahrungen, die Sie im Rahmen 

des Auswahlverfahrens sammeln konnten, nach Möglichkeit in einem Bericht 

zusammen fassen, damit andere Studierende davon profitieren können. 

Dadurch wird das Stipendien-Netzwerk an der Hochschule Ostwestfalen-Lippe 

noch engmaschiger.

Kontakt

Prof. Dr.-Ing. Dirk Noosten

Raum 1.219

Telefon: 05231/769 – 821

E-Mail: dirk.noosten@hs-owl.de

Internet: www.hs-owl.de/studium/stipendien
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Die meisten Studierenden jobben neben dem Studium. Viele, um überhaupt 

studieren und ihren Lebensunterhalt finanzieren zu können.  Andere, weil sie 

ihr Auto oder ihr Hobby finanzieren, Urlaub machen oder einen angeneh-

men Lebensstandard halten möchten. BAföG-Empfänger dürfen 400 € im 

Monat dazuverdienen, ohne eine Kürzung der Förderung zu riskieren.

Auf der einen Seite ist es ein gutes Gefühl, sich seinen Lebensunterhalt 

Studentische Jobs

zumindest teilweise selbst zu verdienen. Auch erste Erfahrungen in der 

Arbeitswelt zu sammeln oder gar den Kontakt zum ehemaligen Arbeitgeber 

zu halten ist durchaus reizvoll. 

Aber auch die entstehende Doppelbelastung sollte nicht unterschätzt 

werden. Arbeitsverpflichtungen können mit Vorlesungen kollidieren und 

das Studium verliert eventuell an Priorität. Schnell fehlt dann die Zeit zur 

Prüfungsvorbereitung und das Studium leidet. Wer nicht unbedingt auf 

zusätzliches Geld angewiesen ist, sollte also gewissenhaft abwägen, wie viel 

sie/er nebenbei arbeiten kann und möchte.
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Studentische Jobs finden Sie z.B., wenn Sie Augen und Ohren an der Hoch-

schule offen halten. Hier gibt es immer wieder Aushänge von Firmen und 

potentiellen Arbeitgebern an den Schwarzen Brettern. Die Bereitschaft, am 

Wochenende zu arbeiten, kommt vielen Arbeitgebern entgegen. 

Um einen lukrativen Nebenjob zu finden, sollten Sie bestehende Kontakte 

nutzen, z.B. im Anschluss an ein Praktikum oder eine Ausbildung in der Fir-

ma. Es gibt aber auch verschiedene Internetportale, in denen Unternehmen, 

die studentische Arbeitskräfte suchen, Stellen ausschreiben.

Daneben besteht die Möglichkeit, als Studentische Hilfskraft bei einem 

Fachbereich oder einem Institut der Hochschule beschäftigt zu werden. Der 

Vorteil hierbei ist zum Beispiel die inhaltliche Nähe zum Studium und die 

geographische Nähe zum Hochschulleben.

Also, Augen und Ohren offen halten und den Nebenjob sorgfältig auswählen!

Überbrückungsdarlehen in Härtefällen

Wenn einzelne Studierende der Hochschule Ostwestfalen-Lippe unverschul-

det in eine finanzielle Notlage geraten, die aus dem Studium erwachsen 

oder direkt damit verbunden ist, kann vom Studierendenparlament (StuPa) 

der Hochschule ein zinsloses Überbrückungsdarlehen gewährt werden. Die 

Höhe des Darlehens ist auf 1.300 € beschränkt und kann entweder in voller 

Darlehenshöhe oder in festzulegenden monatlichen Teilbeträgen ausgezahlt 

werden. Der Darlehensbetrag muss in voller Höhe durch Sicherheiten z.B. in 

Form einer selbstschuldnerischen Bürgschaft eines Dritten gedeckt sein. 

Kann dies nicht geleistet werden, kann das StuPa darüber entscheiden, ob 

ein kurzfristiges Darlehen in Höhe von 500 € ohne Nachweis von Sicherheiten 

gewährt wird. Die Rückzahlung des Darlehens muss innerhalb von maximal 

sechs Monaten geschehen. Eine Verlängerung der Rückzahlungsfrist oder 

eine Stundung des Betrages kann unter bestimmten Bedingungen jedoch in 

Absprache mit dem Vorsitz des Allgemeinen Studierendenausschusses (AStA) 

genehmigt werden.

Eine vorzeitige Rückzahlung des Darlehensbetrages ist möglich.
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Kontakt

Lemgo

Montag bis Freitag: 10:00 Uhr – 14:00 Uhr

AStA-Pavillon

Detmold

Montag bis Freitag: 10:00 Uhr – 14:00 Uhr

AStA-Büro 6.016 (Pferdekrankenhaus)

Höxter

Montag bis Freitag: 13:15 Uhr – 14:15 Uhr

AStA-Haus

Beantragung des Darlehens

Zur Beantragung eines Überbrückungsdarlehens muss der/die Darlehens-

nehmer/in beim StuPa einen schriftlichen Antrag stellen, in dem er/sie die 

Notlage begründet. Der StuPa prüft anschließend die Vollständigkeit und 

Richtigkeit der eingereichten Unterlagen und formuliert einen schriftlichen 

Darlehensantrag. Über die Bewilligung des Darlehensantrages wird im 

nichtöffentlichen Teil der nächsten StuPa-Sitzung entschieden.

Für weitere Informationen zum Überbrückungsdarlehen des AStA und 

StuPa der Hochschule Ostwestfalen-Lippe kontaktieren Sie bitte den AStA 

Ihres Standortes.
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Service- und Beratungsangebot

Zentrale Studienberatung

Als Zentrale Studienberaterin der Hochschule Ostwestfalen-Lippe bin ich 

Ansprechpartnerin für alle Studieninteressierten und Studierenden der 

Hochschule Ostwestfalen-Lippe.

Ich berate zu festen wöchentlichen bzw. 14-tägigen Sprechzeiten an den 

drei Standorten der Hochschule Lemgo, Detmold und Höxter über das 

Studienangebot und die Bewerbungsformalitäten der Hochschule und 

unterstütze Interessierte bei der Studienwahl. Des Weiteren gebe ich Aus-

kunft zu verschiedenen Möglichkeiten der Studienfinanzierung sowie zum 

Hochschulleben, dem Hochschulumfeld und dem Studienalltag. 

In meiner Funktion als Schnittstelle zu anderen beratenden Stellen 

innerhalb der Hochschule, stelle ich außerdem bei Bedarf den Kontakt zu 

weiteren Ansprechpartnern, wie zum Beispiel den Fachstudienberatern 

in den Fachbereichen, der BAföG-Beratung oder dem Akademischen 

Auslandsamt, her. Auf diesem Weg wird sichergestellt, dass Studierende 

und Studieninteressierte immer die richtigen Ansprechpartner zu ihren 

Anfragen finden.

Die Beratung soll zudem gewährleisten, dass Studierenden mit Schwie-

rigkeiten persönlicher Art weitergeholfen werden kann. Zu diesem Zweck 

besteht zum Beispiel eine Kooperation mit der Familien-, Ehe-, Kinder- und 

Jugendberatung des Kreises Lippe sowie dem Evangelischen Beratungszen-

trum des Diakonischen Werkes der Lippischen Landeskirche e.V. Das Ange-

bot der psychosozialen Studienberatung ist vertraulich und kostenfrei.
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Bei Fragen oder Gesprächsbedarf jeglicher Art sprechen Sie mich gerne an.

Das Angebot der Zentralen Studienberatung umfasst außerdem u.a. noch 

Folgendes:

•	 „Langer Abend der Studienberatung“ für „Kurzentschlossene 	

	 am 30. Juni 2011 zur kurzfristigen Information und Beratung 	

	 vor Bewerbungsschluss.

•	 regelmäßige Informationsveranstaltung STUDIUM_RUNDUM 	

	 zu verschiedenen Themen des Hochschullebens, 		

	 z.B. Stipendien, Auslandsstudium und –praktikum (in 		

	 Zusammenarbeit mit dem Akademischen Auslandsamt)

•	 Begrüßungsveranstaltung für Erstsemester zu Beginn des 	 	

	 Wintersemesters

•	 Mitwirkung am „Tag der offenen Tür“: Information und Bera	-	

	 tung Studierwilliger und anderer Interessierter

•	 Erstellung, Aktualisierung und Bereitstellung der Broschüre 		

	 „Wegweiser durch das Studium“

•	 Eltern-Service-Büro: Bereitstellung von Information und Bera-	

	 tung für Studierende mit Kind (siehe dazu auch Eltern-Service-	

	 Büro)

Sprechzeiten

Lemgo:

Raum CIII - 009

Mittwoch: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 16:00 Uhr

Detmold:

Raum 1.009

Dienstag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 16:00 Uhr

Höxter:

Raum 1.302

Jeden zweiten Donnerstag: 09:00 Uhr – 16:00 Uhr

(Aushänge beachten)
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Psychosoziale Studierendenberatung

Kontakt

Zentrale Studienberatung

Hanna Rutz

Raum CIII - 009

Liebigstraße 87

32657 Lemgo

Telefon: 05261/702 – 118

E-Mail: studienberatung@hs-owl.de

Internet: www.hs-owl.de/studium/studienberatung

Selten besteht ein Studium nur aus Erfolgserlebnissen. Probleme und Kri-

sen durchlebt jeder von uns. Und häufig fühlt man sich damit überfordert 

und diesen schwierigen Phasen allein nicht gewachsen. 

Alleinsein, Krisen, Beziehungsprobleme, Lern- und Arbeitsstörungen, 

Misserfolge – das sind nur einige der Themen, über die Sie gerne mit uns 

sprechen können.
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Kontakt

LEMGO und DETMOLD:

Familien-, Ehe-, Kinder- und Jugendberatung des Kreises Lippe 

Ansprechpartnerin:

Mareike Brinkmeyer

Telefon: 05261/9 77 20

E-Mail: familienberatung@lippe.de

Papenstraße 4 in 32657 Lemgo

Lange Straße 78 in 32756 Detmold 

Online-Beratung über www.beratung-lippe.de

Anmeldung:

 

Montag – Freitag: 08:15 Uhr – 12:30 Uhr

Montag – Donnerstag: 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Allen Studierenden der Hochschule Ostwestfalen-Lippe steht eine psycho-

soziale Beratung als Unterstützung in Krisen und Problemsituationen zur 

Verfügung. Die Beratung wird von Fachleuten der Kooperationspartner 

Kreis Lippe und Lippische Landeskirche durchgeführt. 

Die Beraterinnen und Berater suchen im vertraulichen Gespräch gemein-

sam mit Ihnen nach Lösungswegen und geben Hilfestellung und Mut 

zur Veränderung. Die Beratung ist selbstverständlich vertraulich und 

kostenlos.

Beratungsmöglichkeiten finden Sie – unabhängig von Ihrem Studienort 

-  in Lemgo, Detmold und Höxter. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
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DETMOLD

Evangelisches Beratungszentrum des Diakonischen Werkes der Lippischen 

Landeskirche e.V.

Ansprechpartner:

Frau Jebens

Herr Pompe

Telefon: 0 52 31/99 28 0

Lortzingstraße 6 in 32756 Detmold

Anmeldung:

Montag – Freitag: 08:30 Uhr – 12:30 Uhr

Dienstag und Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr

HÖXTER

Diakonie Paderborn-Höxter e.V.

Ansprechpartnerin:

Johanna Paulus

Telefon: 0 52 71/92 19 83

Brüderstraße 7 in 37671 Höxter

Ihre Ansprechpartnerin an der Hochschule:

Hanna Rutz – Zentrale Studienberatung 

Raum CIII - 009

Liebigstraße 87

32657 Lemgo

Telefon: 05261/702 – 118

E-Mail: hanna.rutz@hs-owl.de
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Die Kombination aus Studium und Kind stellt eine echte Doppelbelastung dar. 

Selbstverständlich überwiegt gerade bei neugeborenen Kindern die Freude, 

doch sehr bald kommen auch Ängste und Zweifel auf, ob der Studienabschluss 

als junge Mutter, als junger Vater oder als junge Familie überhaupt zu meistern 

ist. 

Schließlich ist es keine leichte Aufgabe, Kinderbetreuung, Studium und einen 

eventuellen Nebenjob unter einen Hut zu bringen. Erschwerend kommt nicht 

selten hinzu, dass sich der Studienort fernab von Verwandten und den eigenen 

Eltern befindet - spontane oder dauerhafte Hilfe durch die Familie somit kaum 

oder nur selten möglich ist. 

Hier ist nicht nur eine Menge Organisationstalent gefragt. Auch Ressourcen 

wollen geschickt genutzt und Hilfsangebote angenommen werden.

Die Zentrale Studienberatung berät und unterstützt Studierende:

•	 bei Fragen zur Studienorganisation

•	 bei Fragen zur Elternzeit und Beurlaubung

•	 in Familien- und Finanzierungsfragen sowie

•	 bei der Suche nach adäquaten Beratungs- und Betreuungsmög-	

	 lichkeiten, wie bspw. Schwangerschaftsberatungsstellen, 		

	T agesmüttern, Hort- und Kindergartenplätzen

Sprechen Sie mich gerne jederzeit an. Meine Sprechzeiten an den drei Standor-

ten der Hochschule Lemgo, Detmold und Höxter finden Sie auf Seite 125.

Kontakt

Hanna Rutz

Zentrale Studienberatung

Liebigstr. 87

32657 Lemgo

Telefon: 05261 - 702 118

E-Mail:	 hanna.rutz@hs-owl.de

Internet:	 www.hs-owl.de/gleichstellung/kinderbetreuung

	 www.hs-owl.de/studium/studienberatung

Eltern-Service-Büro
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Immatrikulationsamt

Das Immatrikulationsamt der Hochschule ist zuständig für alle Verwal-

tungsakte, die Studierende betreffen. Dazu gehören die Immatrikulation 

der Studierenden, deren Rückmeldung, Aufnahme von Adressdatenände-

rungen und die Exmatrikulation. Fragen zu Studiengängen, Zulassungsvo-

raussetzungen, Bewerbungsmodalitäten und Semesterbeiträgen werden 

hier gerne beantwortet.

Leiterin:

Sabine Steinmeyer 

Telefon: 05261/702 – 220

E-Mail: immatrikulationsamt@hs-owl.de 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter:

Marion Becker 

Telefon: 05261/702 – 228

E-Mail: marion.becker@hs-owl.de

Silke Beeck 

Telefon: 05261/702 – 226

E-Mail: silke.beeck@hs-owl.de

Holger Schmidt 

Telefon: 05261/702 – 225

E-Mail: holger.schmidt@hs-owl.de

Claudia Vogel 

Telefon: 05261/702 – 227

E-Mail: claudia.vogel@hs-owl.de

Michael Wilk

Telefon: 05261/702 - 432

E-Mail: michael.wilk@hs-owl.de
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In jedem Fachbereich gibt es eine/n Professor/in oder Wissenschaftliche/n 

Mitarbeiter/in, die/der Studierende und Studieninteressierte speziell 

zu den jeweiligen Studiengängen beraten kann. Sie informieren und 

unterstützen Studierende bei allen Fragen, die im Rahmen eines Studiums 

auftreten können wie z.B. Stundenplangestaltung, Prüfungsordnung, 

Fachinhalte oder Studienabschluss. Auch bei auftretenden Schwierigkeiten 

haben sie ein offenes Ohr. Studieninteressenten beantworten sie gerne 

studienbezogene und fachspezifische Fragen, um die Studienwahl zu 

erleichtern oder zu bestätigen. 

Die Kontakte der Ansprechpartner in den Fachbereichen finden Sie in 

Kapitel 3 unter Fachbereiche.

Fachstudienberatung der Fachbereiche

Die Prüfungsämter der Fachbereiche sind für die Verwaltung aller Prü-

fungsleistungen der Studierenden zuständig. Zu ihren Aufgaben gehört 

es, Prüfungstermine zu bestimmen, Prüfungsanmeldungen durchzufüh-

ren, erbrachte Prüfungsleistungen der Studierenden zu dokumentieren, 

Prüfungsergebnisse zu veröffentlichen, Zeugnisse auszustellen und 

Prüfungsstatistiken zu erstellen.

Die rechtlichen Grundlagen zur sachgemäßen Durchführung der Prüfun-

gen ergeben sich aus den jeweiligen, studiengangbezogenen Prüfungsord-

nungen. Im Falle eines Hochschulwechsels ist das Prüfungsamt bzw. die/

der Prüfungsamtvorsitzende für die Bestimmung der Anrechenbarkeit von 

Prüfungsleistungen auf das Studium an der neuen Hochschule zuständig. 

Gleichzeitig wird damit auch die Einstufung in ein Semester des gewünsch-

ten Studiengangs vorgenommen.

Die Kontaktdaten des jeweiligen Prüfungsamtes finden Sie auf der Home-

page des betreffenden Fachbereiches. 

Prüfungsämter der Fachbereiche
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Studierendenvertretungen

Studentische Selbstverwaltung: Die sogenannte Verfasste Studierenden-

schaft wird laut Landeshochschulgesetz aus allen Studierenden einer 

Hochschule gebildet. Sie wird verwaltet vom Studierendenparlament, kurz 

StuPa, und dem Allgemeinen Studierendenausschuss, genannt AStA.

Das Parlament der Studierenden (StuPa) ist nach der Vollversammlung der 

Studierenden das höchste Organ der Verfassten Studierendenschaft einer 

Hochschule. Es setzt sich aus 25 Mitgliedern zusammen, die einmal jährlich 

Ende Oktober von allen Studierenden gewählt werden. 

Studierendenparlament (StuPa)

Zu den Aufgaben des StuPa zählt vor allem die Verabschiedung des 

Haushalts und die Wahl und Kontrolle des Allgemeinen Studierendenaus-

schusses (AStA). 

Die Sitzungen des StuPa finden in der Regel einmal im Monat statt und 

sind öffentlich. Außerdem hat jede Studentin und jeder Student Rede- und 

Antragsrecht. 
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Allgemeiner Studierendenausschuss 
(AStA)

Der Allgemeine Studierendenausschuss ist das geschäftsführende und mit 

der Außenvertretung betraute Organ der Studierendenschaft. Außerdem 

bildet er die Interessenvertretung aller Studierenden einer Hochschule 

gegenüber dem Präsidium und der Verwaltung. Der AStA gliedert sich in 

thematisch ausgerichtete Referate.

Der AStA der Hochschule Ostwestfalen-Lippe weist einige Besonderheiten 

auf: im Gegensatz zum allgemeinen Aufbau des AStA in den Bundeslän-

dern haben wir drei Standortvertretungen. Der Gesamtvorstand des AStA 

der Hochschule Ostwestfalen-Lippe bildet sich aus der Kooperation der 

Standortvertretungen der Standorte Lemgo, Detmold und Höxter. Das 

Angebot ist sehr vielfältig und standortabhängig teilweise recht unter-

schiedlich.

Der AStA hält sich im Hinblick auf Neutralität gegenüber jedem einzelnen 

Studierenden von parteipolitischen und konfessionellen Meinungen fern. 
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Grundsätzlich bietet der AStA folgende Angebote:

Allgemeine Informationen zum studentischen •	
Leben
Unterstützung bei der Wohnungs- oder WG-•	
Suche
BAföG-Anträge zur Abholung•	
Ausstellung des ISIC (Internationaler Studieren-•	
denausweis)
Kopierer •	
AStA-Shops, in denen konkurrenzlos günstig •	
Schreibwaren und Arbeitsmittel angeboten 
werden
vielfältige Sport- und Kulturangebote•	
und vieles mehr•	

Öffnungszeiten des AStA 

Lemgo

Montag – Freitag: 10:00 Uhr – 14:00 Uhr

AStA-Pavillon

E-Mail: info@asta-lemgo.de

Detmold

Montag – Freitag: 10:00 Uhr – 14:00 Uhr

AStA-Büro 2.213

E-Mail: asta-detmold@web.de 

Höxter

Montag – Freitag: 13:15 Uhr – 14:15 Uhr

AStA-Haus

E-Mail: info@asta-hoexter.de

www.hs-owl.de/asta
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Fachschaftsvertretungen

Die Fachschaftsvertretungen sind Gremien, die von allen Studierenden eines 

Fachbereichs gewählt werden. Meist werden sie nur Fachschaften genannt, 

obwohl dieser Begriff eigentlich die Gesamtheit der Studierenden eines Fach-

bereichs bezeichnet. 

Als studentische Interessensvertretung repräsentieren Fachschaftsvertretun-

gen die Studierenden bei hochschulpolitischen Themen und beschäftigen sich 

mit allen studentischen Belangen. Im Rahmen dieser Aufgaben organisieren 

sie beispielsweise Erstsemestereinführungen und andere Veranstaltungen. Die 

Mitglieder der Fachschaftsvertretung beraten Studierende ihres Fachbereichs 

außerdem in fachlichen, organisatorischen und sozialen Fragen. Bei Schwierig-

keiten innerhalb des Fachbereiches helfen, unterstützen und vermitteln sie.

Fachschaftsvertretung Fachbereich 1

Hauptaufgabe unserer Fachschaft ist die Vertretung studentischer Interessen 

gegenüber dem Fachbereich. Wir sehen uns als Vermittler zwischen Studieren-

den und Dozenten/Professoren, nehmen uns studentischer Probleme an und 

versuchen diese zu lösen.

Um hochschulpolitisch auf dem neusten Stand zu sein, arbeiten wir aktiv in 

den verschiedenen Gremien des Fachbereichs wie dem Fachbereichsrat, den 

Ausschüssen und Kommissionen des Fachbereichs mit.

Daneben haben wir eine Reihe von Aufgaben übernommen wie z.B. bei be-

sonderen Anlässen wie der Bachelorvergabe und Verabschiedungen für einen 

angemessenen Rahmen zu sorgen. Traditionell kümmern wir uns auch um die 

Begrüßung und die Einführungswoche der Erstsemester, sowie den Tag der 

offenen Tür im Mai.

Wir organisieren und unterstützen Vorträge und Workshops, um das studenti-

sche Campusleben zu bereichern.

Detmolder Schule für Architektur und Innenarchitektur
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Der Fachbereich Medienproduktion ist einer der kleinsten, dafür jedoch 

auch einer der vielfältigsten Fachbereiche. Wir als Fachschaftsvertretung 

kümmern uns daher um die unterschiedlichsten Angelegenheiten der Stu-

dierenden und stehen als Ansprechpartner zur Verfügung. In erster Linie 

fungieren wir als Mittler zwischen Professoren und Studierendenschaft.

Allgemeine Hochschulinfos und Ankündigungen, Jobangebote und fachbe-

reichsinterne Mitteilungen verbreitet das Kommunikationsreferat über den 

E-Mail-Verteiler. Als Kommunikationsbrücken dienen das Fachschaftsbrett, 

Twitter und unsere Facebook-Seite, die über aktuelle Anlässe informieren 

und eine schnelle Kontaktaufnahme ermöglichen. Anregungen zur Ver-

besserung der Lehre und vertrauliche Problembehandlung werden durch 

das Sozialreferat bedient. Das Veranstaltungsreferat ist betraut mit der 

Organisation von Parties. Unsere Agenda sieht weiterhin die Mitwirkung 

bei der Erstsemesterbegrüßung und dem „Tag der offenen Tür“, sowie die 

Ermöglichung vorlesungsbegleitender Tutorien vor.

Wir treffen uns jeden zweiten Mittwoch in der Gremienzeit. Auch Nicht-

mitglieder sind jederzeit eingeladen, an spannenden Fachbereichsdiskus-

sionen teilzunehmen. Bestimmt gibt es auch für dich ein Aufgabenfeld, 

das dich interessiert. Also: Nimm deine Chance wahr, den Fachbereich 

Medienproduktion mitzugestalten.

Kontakt

Fachschaft FB 1

Sprechstunde: jeden Mittwoch 12:00 Uhr,

Raum 4.106

Emilienstraße 45

32756 Detmold

Telefon:05231 / 769-627

E-Mail: fachschaft.detmold@googlemail.com

Fachschaftsvertretung Fachbereich 2

Medienproduktion
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Kontakt

Fachschaft FB 2

Liebigstraße 87

32657 Lemgo 

E-Mail: fachschaft.fs2@lists.hs-owl.de

Internet:  www.medienproduktion.net/fachschaft

Die Fachschaft vertritt die Studenten bei hochschulpolitischen Themen, 

berät Euch bei Fragen rund ums Studium und versüßt euch das Studenten-

leben mit Partys und Freizeitangeboten. 

Die Sitzung der Fachschaft 3 findet jeden Mittwoch zur Gremienzeit um 

11.45 Uhr im Fachschaftsraum 1.015 im Mannschaftsgebäude statt. 

Gremienarbeit lohnt sich!

Wenn Du Lust hast dich einzubringen, gleich zu Studienbeginn neue Leute 

kennenzulernen und uns zu unterstützen, melde Dich bei uns.

Kontakt:

Fachschaft FB 3

Raum 1.015

Emilienstraße 45

32756 Detmold

Telefon: 05231/769 – 823

E-Mail: fsv@fsfb3.de

Internet: www.hs-owl.de/fachschaft/fb3

Fachschaftsvertretung Fachbereich 3

Bauingenieurwesen
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Kontakt:

Fachschaft FB 4

Liebigstraße 87

32657 Lemgo

E-Mail: fb4.hsowl@googlemail.com

Internet: www.hs-owl.de/fachschaft/fb4

Die Fachschaftsvertretung des Fachbereiches Life Science Technologies 

vertritt die Studierendenschaft des Fachbereiches. Zu ihren Aufgaben zählt 

unter anderem, den Kontakt zwischen Studierenden, Lehrenden und Ver-

waltung zu pflegen und die Interessen der Studierenden zu vertreten. Sie 

vermitteln im Falle auftretender Probleme z.B. zwischen Studierenden und 

Professoren und unterstützen jüngere Semester, indem sie ihre Erfahrun-

gen weitergeben. Ebenso gehört die Organisation von Fachbereichspartys, 

Exkursionen und Kursen zu ihren Aufgaben. Auf einer eigenen Homepage 

werden regelmäßig die neusten Informationen präsentiert.

Gerne begrüßt die Fachschaftsvertretung interessierte und engagierte 

Erstsemester in ihren Reihen. Das Engagement lohnt sich, da man in der 

Regel mit den aktuellsten Informationen der Hochschule versorgt ist und 

einen guten Kontakt zu einigen Professoren/innen bekommt. Die Schulung 

der sogenannten „soft skills“ ist ein positiver Nebeneffekt, mit dem man 

später auch in Bewerbungen glänzen kann!

Also, komm doch einfach mal vorbei! Fachschaftstreffen:

Dienstag um 19:30 Uhr in Raum 170.

Fachschaftsvertretung Fachbereich 4

Life Science Technologies
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Die Fachschaftsvertretung unseres Fachbereichs besteht aus 14 Mitglie-

dern. Ihre Aufgaben umfassen in erster Linie die Interessensvertretung der 

Studierenden des Fachbereiches (z.B. in Gremien der Hochschule) sowie 

das Organisieren von Partys.

Jeder, der Lust und Spaß hat, bei uns mitzumachen, kann bei einer unserer 

Sitzungen vorbeischauen. Wir treffen uns in der Regel alle 14 Tage. Die 

genauen Termine könnt Ihr unserer Homepage entnehmen.

Kontakt:

Fachschaft FB 5

Liebigstraße 87

32657 Lemgo

E-Mail: fs-et-intern@lists.hs-owl.de 

Internet: fs-et.campus-owl.de

Fachschaftsvertretung Fachbereich 5

Elektrotechnik und Technische Informatik

Fachschaftsvertretung Fachbereich 6

Jedes Mitglied unserer Fachschaftsvertretung setzt sich in hohem Maße für 

die Belange seiner Kommilitonen ein. Wir haben immer ein offenes Ohr für 

Fragen und Probleme Studierender und sind der erste Ansprechpartner für alle 

Belange der Studierenden. 

Wir verstehen uns als Sprachrohr zwischen Professoren/innen und Studieren-

den, führen Exkursionen und Bewerbungstrainings durch und organisieren 

Veranstaltungen wie z.B. Partys. Bei Problemen wende Dich an ein Fach-

schaftsmitglied! Nur so können wir Dir helfen. Deine Angelegenheiten werden 

natürlich vertraulich behandelt!

Maschinentechnik und Mechatronik
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Aktuelle Informationen werden auf unserer Homepage, am schwarzen Brett 

und über unseren E-Mailverteiler veröffentlicht. Hierdurch bist Du immer über 

alle Neuigkeiten rund um das studentische Miteinander informiert.

Unsere Angebote für Erstsemester und alle, die es gerne noch mal wären: 

•	 Erstie-Grillabend im AStA-Keller 
•	 Erstie-Kneipentour

Auf unseren regelmäßig abgehaltenen Sitzungen sind Gäste immer ausdrück-

lich erwünscht. Die Termine und die Tagesordnung der Sitzungen werden per 

E-Mailverteiler publiziert und sind auf unserer Homepage einsehbar. 

Kontakt:
Fachschaft FB 6

Liebigstr. 87

32657 Lemgo

E-mail: fs6hsowl@yahoo.de

www.hs-owl.de/fachschaft/fb6

Hallo liebe Studenten/-innen,

die Fachschaftsvertretung des Fachbereichs 7 -Produktion und Wirtschaft-

besteht aus Studierenden des Fachbereiches. Sie kümmern sich um Eure 

Angelegenheiten und organisieren Veranstaltungen und Partys. Des weiteren 

kümmern sich die Mitglieder um Skripte, Klausuren und vieles mehr.

Wenn Euer Interesse nun geweckt ist, erfahrt Ihr mehr auf der Homepage der 

Fachschaft.

Fachschaftsvertretung Fachbereich 7

Produktion und Wirtschaft

Kontakt
Fachschaft FB 7 

Liebigstraße 87

32657 Lemgo

www.fachschaft-fb7.de
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Kontakt
Fachschaft FB 8

An der Wilhelmshöhe 44

37671 Höxter

E-Mail: fb8@campushx.de

www.asta-hoexter.de

Die Fachschaftsvertretung vertritt die Interessen und Belange aller Studie-

renden des Fachbereiches. Sie vermittelt, wenn Probleme mit Professorinnen 

oder Professoren auftreten, und bemüht sich um konstruktive Problemlösung, 

wenn aus Sicht der Studierenden eine Verbesserung der Lehre und des Lehrab-

laufes erforderlich ist.

Außerdem organisieren wir Partys, Grillen , Exkursionen, Seminare und 

Tutorien. Zu Beginn des Semesters veranstalten wir einen Kennenlernabend 

für Erstsemester, bei dem in angenehmer Atmosphäre offene Fragen geklärt 

und Kontakte geknüpft werden können. Beim Kennenlernabend stellt jedes 

Mitglied der Fachschaftsvertretung sich und seine Aufgaben den interessierten 

Studierenden vor.

Wenn Du Anregungen hast oder Dich gerne an der Hochschule engagieren 

möchtest, dann schau doch einfach mal vorbei! Fachschaftstreffen finden 

wöchentlich statt. Wo und wann erfährst du am Fachschaftsbrett.

Anfragen an die Fachschaft kannst Du gern per Mail senden. Wir werden sie 

dann schnellstmöglich bearbeiten!

Fachschaftsvertretung Fachbereich 8

Umweltingenieurwesen und Angewandte Informatik
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Die Fachschaft des Fachbereiches Landschaftsarchitektur und Umweltpla-

nung besteht aus Studenten der Studiengänge der Landschaftsarchitektur 

und des Landschaftsbaus und Grünflächenmanangement, die einmal im 

Jahr gewählt werden. Aber auch nicht gewählte Mitglieder können mitma-

chen und sind herzlich willkommen. 

Die Fachschaft unterstützt Euch bei der Klärung von Fragen und Proble-

men und informiert Euch über anstehende Aktionen. Wir organisieren 

studienbegleitende Tutorien zur Prüfungsvorbereitung, Exkursionen und 

veranstalten Parties und Grillfeste, z.B. zum Studienstart und gerne in 

Zusammenarbeit mit dem AStA: Für alle Erstsemester finden in der Orien-

tierungswoche ein Sektfrühstück, eine Stadt-Rallye und eine Kneipentour 

statt. Zentrale Aufgaben der Fachschaft bestehen in der Repräsentation 

der Studierenden gegenüber dem Lehrkörper, in der Schaffung von 

Transparenz im allgemeinen Hochschulgeschehen und in der verstärkten 

Kommunikation sowie Vermittlung zwischen Studierenden und Lehrenden. 

Dafür laden wir in regelmäßigen Abständen auch Professoren bzw. ihre 

Mitarbeiter zu unseren Sitzungen ein. Wir sprechen dann über mögliche 

Probleme, Exkursionen etc. 

Die Fachschaft pflegt zu diesem Zweck ein öffentliches Fachschaftsbrett, 

an dem wichtige Informationen, Protokolle und Hinweise zu Veranstaltun-

gen ausgehängt werden. Hier hängen auch die Fotos unserer Mitglieder, 

so dass ihr wisst, an wen ihr euch wenden könnt. Die Fachschaft 9 trifft sich 

regelmäßig im Raum 6.402, um sich in entspannter Atmosphäre über das 

Studium auszutauschen, Kontakte zu knüpfen und Aktionen zu organisie-

ren. 

Neue und auch ältere Studierende sind hier selbstverständlich herzlich 

willkommen! Anfragen an die Fachschaft kannst Du im Briefkasten im 

AStA-Haus einwerfen, per E-Mail stellen, einen von uns ansprechen oder 

einfach vorbei kommen. Wir werden sie dann schnellstmöglich bearbeiten! 

Fachschaftsvertretung Fachbereich 9

Landschaftsarchitektur und Umweltplanung
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Kontakt

Fachschaft FB 9

An der Wilhelmshöhe 44

37671 Höxter

E-Mail: fb9@campushx.de

Internet: www.campus-hx.de

Die Fachschaftssitzung findet immer dienstags um 18:30 Uhr statt.
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Auslandskontakte und die Internationalisierung von Studium, Lehre 

und Forschung nehmen eine immer zentralere Rolle an der Hochschule 

Ostwestfalen-Lippe ein. 

Es bestehen etwa 60 Partnerschaften mit ausländischen Hochschulen, 

überwiegend in Europa, teilweise in Übersee. Das Angebot an internationa

len Austauschprogrammen, Projekten und Studiengängen wächst stetig.

Akademisches Auslandsamt

Internationales

Das Akademische Auslandsamt pflegt die internationalen Hochschul-

partnerschaften, unterstützt Studierende einen Auslandsaufenthalt zu 

planen und betreut Studierende aus dem Ausland, die an der Hochschule 

Ostwestfalen-Lippe studieren. 
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Möchten Sie im Ausland studieren oder arbeiten? Wir unterstützen Sie bei 

Ihrem Vorhaben und bieten Ihnen umfangreiche Informationen und Beratung 

über:

Formalitäten mit deutschen Behörden•	
	Organisatorischen Vorbereitungen •	

     (Wohnungssuche, Anmeldung bei der Stadt, 		
      Visumsverlängerung, etc.)

Orientierung auf dem Campus•	

Wir koordinieren die Betreuung während der Studienzeit. Um Ihnen den 

Einstieg in das deutsche Studierendenleben und das Knüpfen neuer Kontakte 

zu erleichtern, bieten wir jedes Semester zahlreiche Veranstaltungen und 

Exkursionen an. Auch einheimische Studierende sind dazu herzlich eingeladen.

Wir organisieren zahlreiche Informationsveranstaltungen (z. B. „International 

Day“) und bieten kostenlose Workshops wie Bewerbungstrainings und Inter-

kulturelle Schulungen für Outgoings an.

Ausländische Studienbewerberinnen und -bewerber können sich an das 

Akademische Auslandsamt wenden, wenn sie für ein Austausch-/Gastsemester 

oder ein ganzes Studium mit Abschluss an die Hochschule Ostwestfalen-Lippe 

kommen möchten.

Wir informieren und beraten Sie über das Bewerbungsverfahren sowie die 

Voraussetzungen für die Zulassung und Einschreibung an der Hochschule 

Ostwestfalen-Lippe und helfen außerdem bei:

Bewerbungsvoraussetzungen und -verfahren •	
Austausch- und Stipendienprogramme •	
Finanzierungsmöglichkeiten inkl. Auslands-•	
BAföG
Anerkennung der im Ausland erbrachten Studi-•	
enleistungen
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Kontakt

Informationen zu Auslandsstudium und -praktikum

inklusive Förderungsmöglichkeiten:

Stefanie Heißenberg

Leiterin des Akademischen Auslandsamtes

Raum CIII - 008

Telefon: 05261/702 – 335

E-Mail: stefanie.heissenberg@hs-owl.de

Beratung und Betreuung ausländischer Studierender:

Kerstin Rosemann

Raum CIII - 007

Telefon: 05261/702 – 391

E-Mail: kerstin.rosemann@hs-owl.de

Studentisches Tutorenteam

E-Mail: assist@hs-owl.de

Hochschule Ostwestfalen-Lippe

Akademisches Auslandsamt

Liebigstraße 87

32657 Lemgo

Internet: www.hs-owl.de/aaa
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Auslandsstipendienprogramme der 
Hochschule Ostwestfalen-Lippe

Die Hochschule Ostwestfalen-Lippe und die Hochschulgesellschaft Ostwest-

falen-Lippe e. V. loben jedes Jahr Auslandsstipendien für Studentinnen und 

Studenten der Hochschule aus. Vier Programme bieten finanzielle Unterstüt-

zung bei einem Studien- oder Praxisaufenthalt im Ausland:

Die Fördersumme beträgt in jedem Programm 10.000 €. Einheitlicher 

Bewerbungsschluss für alle vier Programme ist der 15. November eines jeden 

Jahres. Aufenthalte im Land der eigenen Staatsangehörigkeit können leider 

nicht gefördert werden. Gleiches gilt für Länder, in denen die Muttersprache 

gesprochen wird.

Nähere Informationen zu den Bewerbungsbedingungen und Auswahlkrite-

rien können Sie im Akademischen Auslandsamt erfragen oder im Internet 

nachlesen. 

www.hs-owl.de/aaa

go Europe:•	
     Für Studienaufenthalte in Europa

go global Praxis:•	
     Für Praxisaufenthalte weltweit

go overseas:•	
     Für Studienaufenthalte außerhalb Europas, 
     gefördert durch die Hochschulgesellschaft   		
     Ostwestfalen-Lippe e.V.

women worldwide:•	
     Für Studien- oder Praxisaufenthalte weltweit,  	
     nur für Studentinnen
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Kontakt

Stefanie Heißenberg

Leiterin des Akademischen Auslandsamtes

Raum CIII - 008

Telefon: 05261/702- 335

E-Mail: stefanie.heissenberg@hs-owl.de

Liebigstraße 87

32657 Lemgo

Beruflicher Erfolg hängt auch von einer guten und zielgerichteten Kommu-

nikationsfähigkeit ab. Gerade im zusammenwachsenden Europa und auf 

globalen Märkten ist eine hohe fremdsprachliche Kompetenz ein Schlüs-

selfaktor, um in Wirtschaft und Industrie mit unterschiedlichen Partnern 

erfolgreich kommunizieren zu können. Immer mehr Arbeitgeber verlangen 

deshalb von zukünftigen Hochschulabsolventen und Hochschulabsolven-

tinnen, dass sie neben der englischen Sprache mindestens eine - oder 

besser zwei - weitere Fremdsprachen beherrschen.

Die Hochschule Ostwestfalen-Lippe bietet daher ein zusätzliches Angebot 

an Fremdsprachenkursen, welches die bereits in die einzelnen Studiengän-

ge integrierten, fachbezogenen und verpflichtenden Sprachlehrveranstal-

tungen (in der Regel Englisch) ergänzt. Das kostenlose zentrale Angebot 

besteht aus Anfänger- und Fortgeschrittenenkursen und richtet sich an 

Studierende aus allen Fachbereichen. 

Fremdsprachen
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Aufbaukurs Englisch I•	
Aufbaukurs Englisch II•	
Brückenkurs Englisch•	
Berufsbezogenes Englisch (TOEIC-Vorbereitung)•	
TOEFL- Vorbereitungskurs •	
Französisch•	
Spanisch•	
Italienisch•	
Portugiesisch•	

Die Kurse werden an den drei Standorten Lemgo, Detmold und Höxter 

angeboten. Kursbeginn ist immer zwei Wochen nach dem offiziellen 

Beginn der Vorlesungszeit - also in der Regel letzte Märzwoche und erste 

Oktoberwoche. Interessierte Studierende sollten zu Beginn des Semesters 

die Aushänge beachten.

Unser Angebot umfasst: 
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Zusätzlich werden Zertifikats-Kurse angeboten, die auf Sprachprüfungen 

für die Bewerbung um einen Studienaufenthalt an ausländischen Hoch-

schulen oder Auslandspraktika vorbereiten (z.B. TOEIC- und TOEFL-Test). 

Die Hochschule Ostwestfalen-Lippe ist seit 2005 TOEIC Testzentrum. Auf 

Wunsch kann auch der Test für das DAAD-Sprachzeugnis abgelegt werden, 

das meist für Bewerbungen um ein Stipendium für einen Auslandsauf-

enthalt erforderlich ist. Kostenlose Bewerbungsworkshops in englischer 

und spanischer Sprache, die in Zusammenarbeit mit dem Akademischen 

Auslandsamt durchgeführt werden, sind ebenfalls in der Angebotspalette 

enthalten.

Seit dem Sommersemester 2010 bieten wir außerdem Online-Fremd-

sprachenkurse (Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch) über die 

E-Learning-Plattform ILIAS an. Auch dort sollten Sie unbedingt einmal 

reinschauen!

Kontakt

Fremdsprachen

OStR i. H. Ulrich Duns

Fachbereich 7 (Produktion und Wirtschaft)

Telefon: 05261/ 702 - 239 

E-mail: ulrich.duns@hs-owl.de 

Dr.(USA) Andrea Koßlowski-Klee

Fachbereich 6 (Maschinentechnik und Mechatronik)

Telefon: 05261/ 702-571

E-mail: andrea.kosslowski-klee@hs-owl.de

www.hs-owl.de/studium/fremdsprachen
www.hs-owl.de/ecampus/
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Lageplan Campus Detmold
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